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Amtliche Bekanntmachungen Auf einen Blick
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Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr 

Mi. geschlossen 

Do.  14.00 – 18.00 Uhr

Telefon 0 81 37 / 5 34-0

Telefax 0 81 37 / 5 34-25

E-Mail info@petershausen.de

Internet www.petershausen.de

 www.meinpetershausen.de

Rathaus
Bgm.-Rädler-Straße 3, 85238 Petershausen

Energie
Energiereferenten 
Frau Stang 60 80 03 
Herr Heisler 0 15 78 / 2 48 92 58

Wir sind für Sie da

Bürgermeister

Marcel Fath 5 34-18 
buergermeister@petershausen.de

Vorzimmer/Öffentlichkeitsarbeit

Frau Petzendorfer 5 34-17

Geschäftsleitung

Herr Stadelmann 5 34-24

Allgemeine Verwaltung

Leitung 

N.N. -

Bürgerbüro/Ordnungsamt 

Frau Materla-Häder 5 34-10 
Frau Jimenez 5 34-10 
Frau Hechtl 5 34-10 
Frau Däumichen 5 34-10 
Frau Schneider 5 34-45

Friedhof 

Frau Jimenez 5 34-91

Jubilare/Ehrungen 

Frau Kunert 5 34-21

Bauverwaltung

Hochbau

Leitung: Herr Schleicher 5 34-11
Frau Huff 5 34-44 
Herr Huber 5 34-32 
Herr Wagner 5 34-13 
Frau Michalitza 5 34-14

Tiefbau/Liegenschaften

Leitung: Frau Schütz-Finkenzeller 5 34-12 
Frau Hackl 5 34-37

Bauhof

Leitung: Herr Schaipp 21 05 

Eigenbetrieb der Gemeinde
Leitung 

Herr Wiringer 5 34-27

Sachbearbeitung

Frau Goldbrunner 5 34-30

Wassermeister 

Herr Friedl 01 71 / 472 94 31

Kläranlage 53 92 60

Abwassermeister Herr Resner 
Frau Döring 
Herr Junghans

Wasser, Abwasser 
Notrufnummer 0 81 37 / 5 34-99
(außerhalb der regulären Betriebs zeiten so-
wie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen)

Bücherei

Bahnhofstraße 2
Telefon 80 94 85

Öffnungszeiten:
Dienstag:  11.00 – 12.00 Uhr 
 (nicht in den Schulferien) 
 15.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag: 11.00 – 12.00 Uhr  
 (nicht in den Schulferien) 
 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr  
 (nicht in den Schulferien)

Recyclinghof (Landkreis Dachau)

Heimweg 
Öffnungszeiten: 
Dienstag – Freitag 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  09.00 – 14.00 Uhr 

Weitere Rufnummern

Grundschule 91 64

Behindertenbeauftragter

Herr Dr. Werner 82 69

Lotsin im Hilfenetz für Senioren

Frau Stang 60 80 82

Jugendbeauftragte

Frau Strauß 01 75 / 3 21 61 43 
Herr Seemüller 

Müllentsorgung (Landratsamt Dachau)

Telefon 0 81 31 / 74-0

Kämmerei
Leitung

Herr Stadelmann 5 34-24

Steuern/Gebühren

Frau Pfeil 5 34-22

Kasse 

Frau Geitel 5 34-36

Versicherung/Feuerwehr 
Frau Salvamoser 5 34-33

Personalamt

Frau Schmitt 5 34-16 
Frau Mayer 5 34-29

Personalleitung 
Herr Fieger 5 34-39

Kindertageseinrichtungen
der Gemeinde

Glonntaler Biberbau  

Kinderkrippe 99 88 10

Mäuseburg Kinderkrippe 6 45 98 60

St. Laurentius Kindergarten 5 34-80

Mosaik Kindergarten 9 97 94 36

Verwaltung Kinderbetreuung/Soziales

Frau Rabl 01 75 / 3 70 92 17
Herr Vogt 5 34-15

Dann sind Sie 
bei uns richtig!
*  biometrische Fotos 

 für Personalausweis  
 und Reisepass
*  Bewerbungsfotos  

 auch auf CD

Bahnhofstr. 22, 85238 Petershausen, Tel. 08137/5257
Mail: drogerie-hecht@t-online.de, www.drogerie-hecht.de

Unsere Öffnungszeiten: Mo-Fr. 8:30 – 12:30, 14:00 – 18:00, Sa. 8:30 – 12:00 Uhr

Passbild? FOTO – DROGERIE – PARFÜMERIE
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Marcel Fath

1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

gerade noch rechtzeitig zum goldenen 

Herbst haben die Kinder unseres neuen 

St. Laurentius die kompletten Außenan-

lagen und Spielgeräte in Besitz nehmen 

können. Ein solch herrliches Treiben 

und Gepurzel habe ich selten gesehen. 

Es ist ein Bild für die Götter, wenn zwei 

Dutzend Kinder gleichzeitig den Berg 

hinabrollen und die Betreuungskräfte 

nur noch grinsend zusehen dürfen. In-

zwischen ist auch das Mobiliar nahezu 

vollständig und die vielen dutzend Ab-

nahmen und Nacharbeiten finden lang-

sam ein Ende. Wie bei so einem Projekt 

unvermeidbar muss noch hier und da 

ein bisschen optimiert werden. In der 

nächsten Ausgabe möchten wir dann 

gerne zur Energiebilanz dieses Hauses 

berichten – der Energieausweis hat 

auch die Planer noch positiv überrascht. 

Wenn ich Kosten und Ergebnis mit an-

deren Projekten dieser Art in der Regi-

on vergleiche ist uns da, bei aller Diskus-

sion im Vorfeld, ein Volltreffer gelun-

gen der in dieser Form heute einfach 

nicht mehr möglich wäre.

Im kommenden März soll endlich die In-

betriebnahme der neuen Gelenkbus 

Haltestelle für die Linie 771 in der Zie-

geleistraße erfolgen. Die Bodenhülsen 

für das Bushalteschild wurden von un-

serem Bauhof bereits vor einem Jahr in-

stalliert – jetzt soll endlich auch das Hal-

testellenschild vom Lieferanten kom-

men. Die zusätzlichen, neuen Fahrrad-

boxen und Fahrradstellplätze sollen 

ebenfalls geliefert werden und werden 

noch dieses Jahr in Betrieb genommen. 

Bereits im Dezember 2021 hatten wir 

dieses Projekt auf den Weg gebracht. 

Die Verzögerungen durch immer länge-

re Lieferzeiten und inzwischen uner-

träglich langen Bearbeitungszeiten von 

Fördermittelprogrammen bei Bund und 

Land lassen derartige Projekte zu einem 

Geduldsspiel werden. Dranbleiben ist 

da schon die halbe Miete.

Die sehr umfangreiche Sanierung von 

Kanal- und Wasserleitungen rund um 

die Kirchstraße ist gut im Zeitplan. Mit 

dem Beschluss des Gemeinderates, den 

nächsten Abschnitt zwischen Krieger-

denkmal und Indersdorfer Straße nach 

Sanierung der unterirdischen Infra-

struktur als verkehrsberuhigte Zone 

auszuführen, machen wir auch einen 

großen Schritt in Richtung mehr Ver-

kehrssicherheit auf dem Schulweg. Al-

lerdings sind Teile der betroffenen Stra-

ßen auch durch Eingriffe der anderen 

Spartenträger (Strom, Kommunikation) 

inzwischen so in Mitleidenschaft gezo-

gen, dass der Aufwand für die Wieder-

herstellung der Straßendecke nun doch 

etwas teurer kommt als gehofft. Auch 

werden wir nicht überall, wie z. B. in 

der Dr. Hörmann Straße, eine komplett 

neue Straßendecke herstellen können. 

Für eine Komplettsanierung überall ste-

hen einfach nicht genügend Haushalts-

mittel zur Verfügung.

Womöglich ist es Ihnen in den zurück-

liegenden Jahren entgangen, dass das 

jedes Jahr von uns vollzogene Ritual des 

„Volkstrauertages“ weit mehr ist als 

bloße Folklore mit ein bisschen Gottes-

dienst davor. Sehr freue ich mich, wenn 

Sie meinen Artikel dazu lesen möchten 

und noch mehr, wenn Sie sich uns in ei-

nem Jahr ebenfalls anschließen möch-

ten. Vielen Dank.

Wissen Sie noch wer Martin von Tours 

war und was er getan hat? Im 400 Jahr-

hundert nach Christus hatte er als 

17-Jähriger einfach mal so seinen Man-

tel geteilt, um einen Mitmenschen vor 

dem Erfrieren zu retten. Die St. Martins 

Umzüge haben deshalb einen sehr 

ernsthaften Hintergrund. Menschen 

ohne Wohnsitz gibt es leider auch heu-

te. Jedes Jahr haben wir 1 bis 2 Perso-

nen in unserer Gemeinde zu Besuch, die 

keinen festen Wohnsitz haben wollen. 

Meist sind sie nach wenigen Tagen dann 

weitergezogen. In jedem Fall werden 

diese Personen von mir persönlich an-

gesprochen. Wer sind sie? Wo kommen 

Sie her? Wo ziehen Sie hin? Brauchen 

Sie Hilfe? Die Kollegen von Bauhof und 

Eigenbetrieb sorgen dafür, dass wir je-

derzeit einen Überblick haben wo sie 

sich aufhalten und was sie tun. Die Poli-

zei haben wir wegen dieser Mitmen-

schen bisher im Übrigen noch nicht ru-

fen müssen. 

Im Gegensatz zu „Wohnsitzlosen“ Per-

sonen haben Menschen mit Wohnsitz in 

unserer Gemeinde bei Verlust ihres 

Wohnraumes ein Recht auf Notunter-

kunft durch unsere Gemeinde. Mitte 

November haben wir im Rathaus erfah-

ren, dass fünf ukrainische Familien (fast 

ausschließlich Frauen mit Kindern) ab 

Ende Januar 2024 ihren bisherigen 

Wohnraum verlieren werden. Da wir 

für eine so große Anzahl an Personen 

einfach keine Notunterkunft bereitstel-

len können, bitte ich Sie um Mithilfe bei 

der Suche nach Wohnraum. Das wäre 

dann Ihr „geteilter Mantel“. Ganz herz-

lichen Dank für jede Unterstützung und 

jeden Hinweis. 

Herzliche Grüße

Talstraße 5
85411 Unterwohlbach

Tel. 0 8166/6 82 03
Fax 0 8166/6 82 04

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.
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Erscheinungstermin  
für das nächste  
Bürgerjournal  
„Mein Petershausen“

Die Januar/Februar Ausgabe 2024 er-

scheint in der KW 6/7.

Redaktionsschluss für Vereinsnachrich-

ten bzw. Berichte von Organisationen 

und Einrichtungen der Gemeinde ist am 

Donnerstag, 18. Januar 2023. Bitte sen-

den Sie Ihre Beiträge rechtzeitig an 

buergerjournal@petershausen.de. 

Eine Anleitung zu den Textbeiträgen fin-

den Sie unter:

www.petershausen.de/rathaus/buerger 

journal-mein-petershausen. 

Informationen des Eigenbe-

triebs der Gemeinde Peters-

hausen für Immobilieneigen-

tümer über Beiträge zur Ent-

wässerungseinrichtung und zur 

Wasserversorgungsanlage der Gemeinde Petershausen.

Immer wieder sind Bürger überrascht, wenn nach erfolgten Um-, An- oder Ausbau-

maßnahmen an bestehenden Gebäuden, wie z. B. Ausbau des Dachgeschosses, Er-

richtung eines Wintergartens, Umbau eines Nebengebäudes zu Wohnungen usw. 

sowie bei Neubauten wie z. B. Einfamilien- und Zweifamilienwohnhaus und Dop-

pelhaushälften etc. Beitragsbescheide für die gemeindliche Entwässerungsanlage 

und Wasserversorgung ins Haus flattern.

Um vor solchen Überraschungen gefeit zu sein, empfehlen wir Ihnen, sich bei Ein-

reichung eines jeden Bauantrages beim Eigenbetrieb der Gemeinde Petershausen 

über mögliche Auswirkungen des Bauvorhabens hinsichtlich der Kanal- und Was-

serherstellungsbeiträge zu informieren (Hinweis: eine Vorabberechnung wird nicht 

durchgeführt!).

Nach den örtlichen Beitragssatzungen entsteht bei Vergrößerung von Grundstücks- 

und Geschossflächen eine Beitragspflicht, sofern hierfür noch keine Beiträge geleis-

tet wurden.

Bei der Grundstücksfläche wird in der Regel das Buchgrundstück in Ansatz ge-

bracht. Die Geschossfläche wird nach den Außenmaßen der Gebäude in allen Ge-

schossen (einschließlich Keller) ermittelt.

Wir möchten Sie zudem auf die Pflicht hinweisen, wonach beitragsrelevante Verän-

derungen (z. B. Ausbau eines bisher beitragsfreien Dachgeschosses), auch wenn Sie 

keiner baurechtlichen Genehmigung bedürfen, gem. § 15 der Beitrags- und Gebüh-

rensatzungen unverzüglich in der Gemeindeverwaltung zu melden sind.

Alle weiteren Grundlagen zur Erhebung von Herstellungsbeiträgen sind in den ent-

sprechenden Beitrags- und Gebührensatzungen des Eigenbetriebs der Gemeinde 

Petershausen geregelt. Diese können jederzeit auf der Homepage der Gemeinde 

Petershausen unter www.petershausen.de/rathaus/eigenbetrieb-wasser-abwasser/ 

satzungen-antraege-infos, eingesehen werden. 

Wissenswertes über Herstellungsbeiträge nach 
dem Kommunalabgabengesetz (KAG)

Mitteilung der Deutschen 

Rentenversicherung Bayern Süd 

zu den Rentensprechtagen 2024

Rentensprechtage
Sehr geehrte Damen und Herren,

die nächsten Rentensprechtage fin-

den immer donnerstags von 9.00 Uhr 

bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 

16.00 Uhr im Landratsamt Dachau, 

Weiherweg 16 an folgenden Termi-

nen statt:

11.01.2024 04.07.2024

01.02.2024 01.08.2024

07.03.2024 05.09.2024

11.04.2024 10.10.2024

02.05.2024 07.11.2024

06.06.2024 05.12.2024

Termine können unter der kosten-

losen Hotline 0800-1000-480-15 an-

schließend Auswahl „8“ (Mo – Do 

7.30 Uhr bis 16.00 Uhr und Fr 7.30 Uhr 

bis 12.00 Uhr) vereinbart werden. 

Im Landratsamt findet eine Zugangs-

kontrolle statt. Folgende Unterlagen 

müssen mitgebracht werden:

 ❚  Terminbestätigung zum Renten-

sprechtag

 ❚  Ausweis

EINE GESUNDE  
WEIHNACHTSZEIT UND 
FÜR 2024 ALLES GUTE!

PETERSHAUSEN

FAHRENZHAUSEN

REICHERTSHAUSEN
APOTHEKE

GÖTZ APOTHEKEN 
Mit uns leben Sie besser. 

www.goetz-apotheke.de

Bahnhofstraße 6  
85238 Petershausen

 08137 5051
 post@goetz-apotheke.de

Liebe Kinder,   
ein Wichtel ist eingezogen! 
Schaut mal vorbei!

goetz_anzeige_petershausen_121x78mm_weihnachten_6.indd   1goetz_anzeige_petershausen_121x78mm_weihnachten_6.indd   1 04.11.23   09:1504.11.23   09:15
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Schultag aus, Schultag ein, können die Kinder unserer Gemeinde auf sicheren We-

gen in die Grundschule finden. Dies ist im Besonderen ein Verdienst der 22 ehren-

amtlichen Schulweghelfer:innen und 12 Petibusfahrer:innen unserer Gemeinde, die 

sich auch dieses Jahr zum traditionellen Dankeschön mit Speis und Trank auf der 

Terrasse des neuen Feuerwehrhauses eingefunden haben. Zum ersten Mal waren 

auch die beiden Lesepatinnen der Grundschule dabei. Diese entlasten unsere Leh-

rerinnen auch in der Mensa und beim Ein- und Abdecken, Einschenken und Beauf-

sichtigen der Kinder. Der chronische Mangel an Lehrkräften wird zukünftig auch 

durch ehrenamtliches Engagement kompensiert werden müssen. Deshalb suchen 

wir auch hier weitere freiwillige Helfer:innen für den Schulweg, als Lesepate, für 

die Sprachförderung und das gemeinsame Mittagessen. Wir freuen uns auf Ihre 

Mitwirkung.

Schulweg- und Helferessen 2023 

Ein verdientes Dankeschön mit Wetterkapriolen 
zur Nachspeise

Für ihr langjähriges Engagement wurde eine Reihe der Anwesenden von Adrian 

Wiedenmann von der Kreisverkehrswacht Dachau ausgezeichnet. Unsere Rektorin 

Alexandra Wolff und Konrektorin Anja Neubert sprachen Ihren Dank und Respekt 

aus und haben auch dieses Jahr wieder ein von unseren Schulkindern gebasteltes 

Dankeschön verteilt. 

Für das gemeinsame Foto hat der freundlich beginnende Abend noch gut mitge-

spielt. Allerdings sieht man links schon eine dunkle Erscheinung. Kaum waren dann 

alle gemeinsam beim Essen wurden wir auch schon von einer rasend schnell heran-

brausenden Wetterwalze regelrecht ins Innere des Gebäudes gespült und geblasen. 

Dass wir beim gemeinsamen in Sicherheit bringen unseres Abendessens klatschnass 

geworden sind hat der guten Stimmung keinen Abbruch getan. Im Gegenteil ist da 

schon ein gewisses Abenteuer Feeling aufgekommen, das erneut beweist: die Pe-

tershausener Schulweg- und Helfer:innen sind einfach die Besten.

Text: Marcel Fath

B
il
d

: 
P
e
tr

a
 S

ch
a
ffl

ik

42 Jahre Dienst an 

unserer Gemeinde – 

Helga Zull geht in 

den wohlverdienten 

Ruhestand
Unsere sehr geschätzte Kollegin Hel-

ga Zull ist, als bisher Dienstälteste 

Mitarbeiterin, in den wohlverdien-

ten Ruhestand gegangen. Für die 

Anliegen Ihrer Mitbürger wie auch 

aller Kolleg:innen hatte sie stets ein 

offenes Herz. In zehn Jahren der sehr 

engen Zusammenarbeit habe ich ih-

ren ungebrochenen Fleiß, ihre Loyali-

tät und unabdingbare Zuverlässig-

keit zu schätzen gelernt. 

Ihr sehr detailliertes Wissen über die 

Verhältnisse in unserer Gemeinde ha-

ben Sie zu einer sehr geschätzten Be-

raterin auch zum Thema Rente ge-

macht. Uns wird es leider unmöglich 

sein hierfür eine auch nur im Ansatz 

gleichwertige Nachfolge zu finden. 

Helga Zull wünschen wir vor allem 

viel Gesundheit und endlich unbelas-

tete Spaziergänge durch ihre gelieb-

te Gemeinde Petershausen.

Marcel Fath 

Erster Bürgermeister

meteg.de

KACHELÖFEN &  
KAMINE

Schulstr. 21 · Pfaffenhofen a. d. Ilm · 08441 80850 
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Bei Minusgraden besteht die Gefahr, 

dass der feuchte Biomüll in der Tonne 

festfriert. 

Die Biotonne kann dann nicht vollstän-

dig entleert werden. Eine Nachleerung 

ist aus organisatorischen Gründen lei-

der nicht möglich. 

Um ein Einfrieren des Biomülls zu ver-

hindern, sollten Sie folgende Tipps be-

achten:

 ❚ Belegen Sie den Boden der Biotonne 

mit einer dicken Schicht zerknülltem 

Zeitungspapier.

 ❚ Lassen Sie feuchte Abfälle (z. B.  

Kaffeefilter, Teebeutel etc.) gut ab-

tropfen.

Wenn‘s der Biotonne zu kalt wird:  

Tipps damit die Biotonne nicht einfriert
Nachtkennzeichnung 

des Bürger-Windrades
Beim Bürger-Windrad in Kammerberg 

wurde eine bedarfsgesteuerte Nacht-

kennzeichnung (BNK) nachgerüstet. 

Damit wird die dauerhafte Nachtbe-

feuerung auf ein Mindestmaß redu-

ziert. Durch das System werden die Po-

sitionslampen nur dann eingeschalten, 

wenn sich tatsächlich ein Flugzeug in 

der Nähe befindet. 

Text: Werner Hillebrand-Hansen 

GUTE WEIHNACHRICHTEN!

Gute Nachrichten zum Jahresende: der Schnee 
fällt und die Preise auch. Nach einem Jahr voller 
Herausforderungen freuen wir uns, die Erfolge 
unserer Arbeit an unsere Kundinnen und Kunden 
weitergeben zu können: mit niedrigeren Preisen 
für Strom, Erdgas und Wallboxen.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
eine schöne Weihnachtszeit und ein Jahr 2024, 
in dem die Sterne günstig für Sie stehen.

GUTE WEIHNACHRICHTEN!

Gute Nachrichten zum Jahresende: der Schnee 
fällt und die Preise auch. Nach einem Jahr voller 
Herausforderungen freuen wir uns, die Erfolge 
unserer Arbeit an unsere Kundinnen und Kunden 
weitergeben zu können: mit niedrigeren Preisen 
für Strom, Erdgas und Wallboxen.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
eine schöne Weihnachtszeit und ein Jahr 2024, 
in dem die Sterne günstig für Sie stehen.

 ❚ Wickeln Sie die Bioabfälle in Zei-

tungspapier bzw. verwenden Sie Pa-

piertüten (im Handel erhältlich). 

Achten Sie darauf, dass die Seiten-

wände der Tonne mit Zeitungspapier 

ausgekleidet sind. Hilfreich sind auch 

im Handel angebotene große Papier-

säcke, die die gesamte Biotonne aus-

kleiden. Bitte beachten Sie, dass im 

Landkreis Dachau Biokunststofftüten 

in der Biotonne nicht zugelassen 

sind.

 ❚ Halten Sie den Deckel der Biotonne 

stets geschlossen, damit kein Regen 

oder Schnee eindringen kann. Wenn 

Sie die Möglichkeit haben, stellen Sie 

die Biotonne in einen frostfreien 

Raum (Garage o. ä.).

 ❚ Falls Sie am Leerungstag merken, 

dass der Biomüll festgefroren ist, 

können Sie versuchen, diesen mit ei-

nem Stock etwas zu lösen. 

Text und Bild: Barbara Mühlbauer-Talbi, 

Abfallberaterin ©
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Baumpflege und Baumfällung mit SeilklettertechnikBaumpflege und Baumfällung mit Seilklettertechnik

Weitere Informationen unter: 
www.muehe-gartenbau.de
Stefan Mühe Garten- und Landschaftsbau 
Asbacher Weg 10 · 85238 Petershausen
Tel. 0 81 37 / 304 91 62 · Mail: info@muehe-gartenbau.de

WIR PLANEN, GESTALTEN, BAUEN WIR PLANEN, GESTALTEN, BAUEN 
UND PFLEGEN IHRE GÄRTEN!UND PFLEGEN IHRE GÄRTEN!

Wir wünschen unseren Kunden  Wir wünschen unseren Kunden  
fröhliche Weihnachten und ein gesundes fröhliche Weihnachten und ein gesundes 

und glückliches neues Jahr!und glückliches neues Jahr!

Großer Spezialtraktor entfernt 

Schnee von einer Forststraße.

Bauhof bittet um  

Mithilfe beim 

Winterdienst!
Regelmäßig werden unsere Fahrer in 

Siedlungsstraßen durch parkende 

Fahrzeuge behindert, so dass ein 

Straßenzug dann ggf. nicht fertig ge-

räumt werden kann. Dann kann es 

auch kompliziert bis gefährlich wer-

den. 

Der Räumungsplan wird aus Sicher-

heitsgründen so gestaltet, dass an 

möglichst wenigen Stellen umge-

dreht oder Rückwärts gefahren wer-

den muss. 

In Sackgassen wird deshalb zwar 

rückwärts eingefahren, um keinen 

Schnee in die Einfahrten zu schieben. 

Allerdings kann dadurch eine Fahr-

zeuglänge am Ende der Sackgasse 

nicht geräumt werden. Zwar sind die 

Fahrzeuge inzwischen mit moderns-

ter Sensorik und Kameras ausgestat-

tet. Im Schneetreiben oder unüber-

sichtlichen bzw. beengten Situatio-

nen können dennoch für den Fahrer, 

sein Fahrzeug und Dritte Gefahren 

entstehen die, wenn möglich,  zu ver-

meiden sind.

Besonders wichtig ist auch, dass an 

den Müllabfuhrtagen die Müllton-

nen nicht auf den Gehwegen, son-

dern auf angrenzenden Grünflächen 

oder Grundstücken zur Abholung be-

reitgestellt werden. Ansonsten kann 

kein ordnungsgerechter Winter-

dienst durchgeführt werden.

Danke für Ihre Mithilfe.

Winter – Räumen ist Pflicht
Während der Winterzeit treten naturgemäß auf Straßen und Wegen Verkehrsbe-

hinderungen durch Schnee- und Eisglätte auf. Um jedoch den Bürgern möglichst 

gefahrlos eine Benutzung auch in dieser Zeit zu gewährleisten, hat der Gesetz-

geber geregelt, dass die Gemeinde und Anlieger verpflichtet sind dafür Sorge zu 

tragen, dass geeignete Maßnahmen getroffen werden, um dies zu erreichen. 

Die Gemeinde Petershausen hat eine Verordnung, die den Umfang der Siche-

rungspflicht auf den Gehwegen an den öffentlichen Straßen festlegt.

Bitte denken Sie daran:

Grundstückseigentümer und Nutzungsberechtigte haben im Winter die Räum- 

und Streupflicht zu übernehmen

 ❚ auf den Gehwegen entlang der Grundstücke

 ❚ wenn kein Gehweg vorhanden ist, muss für die Fußgänger eine Breite von 1 

Meter ab der Grundstücksgrenze geräumt werden.

Die Räum- und Streupflicht beginnt an Werktagen ab 7.00 Uhr und an Sonn- und 

gesetzlichen Feiertagen ab 8.00 Uhr und ist bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, 

wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 

erforderlich ist. 

Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu 

lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. 

Er darf auf keinen Fall auf die 

Straße verbracht werden, sollte 

dies doch der Fall sein und hier-

durch ein Unfall entstehen ist der 

Verursacher dafür haftbar. 

Abflussrinnen, Hydranten, Kanal-

einlaufschächte und Fußgänger-

überwege sind bei der Räumung 

freizuhalten.

Bitte denken Sie daran, dass der 

Schnee aus dem Privatgrund 

nicht auf die öffentlichen Flä-

chen oder sogar auf die Straße 

geschoben wird. 

©
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Defibrillatoren im Gemeindegebiet
Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen in Petershausen und in allen Gemeindeteilen,

wir setzen die Serie fort, Ihnen über die im Gemeindegebiet angebrachten Früh- 

Defiblillatoren (Defi) der Reihe nach zu berichten. Diesmal stellen wir Ihnen den 

Defi an der Mehrzweckhalle in Petershausen vor. Standort ist der Aufzugseingang 

an der Mehrzweckhalle. Auch hier sind entsprechende Wegweiser aufgestellt.

In der nächsten Ausgabe stellen wir Ihnen den zweiten der vier öffentlichen Defis 

in Petershausen vor. Text und Bilder: Robert Denk

Wohnraum für Familien gesucht
In unserer Gemeinde haben inzwischen viele Familien bzw. Frauen mit Kindern 

auch aus der Ukraine eine Heimat gefunden. Während die Mütter ihren Integrati-

onskurs leisten und teilweise bereits schon arbeiten sind, sind die Kinder in Schule 

und Kindergarten fest integriert. 

Die bisherige Unterbringung steht leider ab Ende Januar 2024 nicht mehr zu Verfü-

gung. Für diese Familien werden dringend Wohnungen gesucht. Wenn Sie Wohn-

raum zur Verfügung stellen können oder Hinweise dazu haben, freuen wir uns auf 

ihren Hinweis. Ansprechpartner: Camillo Vogt, Tel. 0 81 37 / 534-15 oder an camillo.

vogt@petershausen.de. Herzlichen Dank.

Marcel Fath, Erster Bürgermeister

Tel : 08139 9999553
Fax : 08139 9999554
Mob : 017683434740

 info@pflegedienstperle.de

www.pflegedienstperle.de

Unterfeldring 1a - 85256 Vierkirchen

 Zu Hause wohnen bleiben, statt Pflegeheim ? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Ambulanter Pflegedienst PERLE

Tel : 08139 9999553
Fax : 08139 9999554
Mob : 017683434740

 info@pflegedienstperle.de

www.pflegedienstperle.de

Unterfeldring 1a - 85256 Vierkirchen

 Zu Hause wohnen bleiben, statt Pflegeheim ? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Ambulanter Pflegedienst PERLE

Unterfeldring 1a - 85256 Vierkirchen

Tel. 08139 9999553 · Fax 08139 9999554 
Mobil 017683434740 

info@pflegedienstperle.de

www.pflegedienstperle.de

 Zu Hause 
wohnen bleiben,  
statt Pflegeheim? 

Dann sind Sie  
bei uns genau  

richtig!

Nachruf

Die Gemeinde Petershausen trauert 

um

Herrn Horst Stroebel

Der Verstorbene hat sich durch sein 

ehrenamtliches Engagement als 

Behindertenbeauftragter der Ge-

meinde Petershausen in der Zeit 

von 2009 – 2020 und als ehemali-

ger Leiter der Nachbarschaftshilfe 

„füreinander“ bleibende Verdiens-

te erworben.

Die Gemeinde Petershausen ist 

ihm zu großem Dank verpflichtet. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes 

Andenken bewahren.

Ihr

Marcel Fath 

1. Bürgermeister
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Regionales Angebot

Zehn Jahre kann doch jeder ... 

Mit über 100 Gästen haben  
Veronika Gold und ihr Team in 
diesem Herbst das 13-jährige  
Bestehen von Catering und 
Partyservice Gold gefeiert. 

Das Fest hatte Veronika Gold 
bereits 2020 angekündigt. Wie so 
viele Veranstaltungen fiel allerdings 
auch diese Feier der Corona- 
Pandemie und den damit  
einhergehenden Einschränkungen 
zum Opfer. Die Unternehmerin 
wäre aber nicht sie, wenn sie dafür 
nicht eine kreative Lösung parat 
hätte. „Zehn Jahre kann jeder.“ 
Mit diesem Spruch luden 
die Inhaberin und ihr Team, allen 
voran Co-Chefin Katja Keferstein, 
ihre Kunden im Sommer ein. 

Weit über 100 von ihnen ließen 
es sich nicht nehmen, den 13. Ge-
burstag in den Räumlichkeiten des 
Kammerberger Sportheims  
gebührend zu feiern.

Dort haben die Petershausenerin
und ihr Team bereits 2012 ein 
neues Zuhause gefunden.  
Angefangen hatte alles eher 
beschaulich, in einer Küche im  
Keller von Veronika Gold in Pe-
tershausen. Das war 2010.  

Über zehn Jahre später zählt ihre 
Truppe zehn Mitarbeiter. Alle 
„Wegbegleiter“, wie sie ihre Mit-
streiter während der Feierlich-
keiten nannte, ehrte sie für deren 
besonderen Einsatz. 
Sie selbst habe sich mit dem Schritt 
in die Selbstständigkeit mit über 40 
damals einen Lebenstraum erfüllt. 
Dass die Entscheidung eine glück-
liche war, daraus machte Gold in 
ihrer Ansprache kein Geheimnis, 
13 Jahre sind also eine Glückszahl.
Ein Renner bei der Feier im  
Sportheim war die Tombola, bei 
der die Gäste zahlreiche  
hochwertige Preise gewinnen 
konnten. Spaß war garantiert.  
Und für erlesene Speisen sorgten 
die Jubilare natürlich selbst. 

Catering Gold feiert 13. Geburtstag

Erlesene Speisen, von liebevoll drapierten Canapés bis hin zum saftigen Spanferkel, ließen sich die Gäste in Kammerberg schmecken. 
Während ihrer Ansprache lobte und ehrte Inhaberin Veronika Gold ihr mittlerweile zehnköpfiges Team für dessen unermüdlichen Einsatz.

Über 100 Gäste feierten in diesem Herbst gemeinsam mit Veronika Gold (rechtes Bild, rechts) und ihrem Team das 13-jährige 
Bestehen des Catering- und Partyservices. Ihr Team um Co-Chefin Katja Keferstein beglückwünschte Gold mit einer Torte.

CATERING &  
PARTYSERVICE

Gold
Am Sportgelände 1 - 85777 Kammerberg 

0160/91950850 - catering-gold.de

Anzeige
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

was hat Petershausen eigentlich mit 

den zurückliegenden Weltkriegen zu 

tun? Wissen Sie, worum es beim Volks-

trauertag geht? Was hat es mit den Sol-

daten-, Krieger- und Veteranenverei-

nen auf sich? Warum stehen in Kollbach 

und in Petershausen Kriegerdenkmä-

ler? Wussten Sie, dass Petershausen 

eine der wenigen Gemeinden ist, die 

seit vielen Jahren zum Volkstrauertag 

eine Abordnung der Bundeswehr ge-

stellt bekommt?

In vielen Städten und Gemeinden gibt 

es Soldaten-, Krieger- oder Veteranen-

vereine. Gegründet wurden diese Ge-

meinschaften zur Pflege der Kriegsgrä-

ber in Deutschland, Europa und welt-

weit. So pflegen amerikanische Vetera-

nen die Gräber deutscher und Deutsche 

die der französischen Gefallenen. Das 

Gedenken an das Leid und die Opfer 

des Krieges und die Gemeinschaftliche 

Verarbeitung der Traumata ehemaliger 

Soldaten standen und stehen hier im 

Vordergrund. Letztlich ist auch unsere 

Städtepartnerschaft mit Varennes-en- 

Argonne genau hierin begründet wor-

den.

Vor kurzem habe ich von einem Mitbür-

ger ein Bild aus den Anfängen des 20. 

Jahrhunderts gestiftet bekommen. Da-

mals war Petershausen nicht einmal so 

groß wie das heutige Kollbach. Auf 

dem Bild zu sehen sind 74 Fotos von ver-

storbenen Mitbürgern der ehemaligen 

Gemeinde Petershausen. Diese Väter, 

Brüder oder Söhne sind im 1. Weltkrieg 

gefallen und damals nicht zu ihren 

Gedenkfeierlichkeiten zum Volkstrauertag in unserer Gemeinde

Familien zurückgekehrt. Nur zwei Jahr-

zehnte später hatten die Menschen aus 

dieser unseligen Tragödie leider immer 

noch nichts gelernt. Erneut waren im 

2. Weltkrieg 76 Mitbürger gefallen oder 

vermisst, deren Namen jeder auf dem 

Kriegerdenkmal in Petershausen lesen 

kann. Dazu kommen die viel zu vielen 

Opfer der später eingemeindeten Orte 

wie z. B. Kollbach, dass über ein eigenes 

Kriegerdenkmal und einen eigenen Sol-

daten- und Kriegerverein verfügt.

Der Frieden schien in den letzten 7 Jahr-

zehnten gesichert und die Kriege dieser 

Welt so weit weg. Ungern beschäftigen 

wir uns mit dem Leid anderer. Wir sind 

jedoch gut beraten uns an die Opfer der 

kriegerischen Auseinandersetzungen 

zu erinnern. Keinesfalls um uns „als 

Deutsche“ ein schlechtes Gewissen ein-

zureden oder einreden zu lassen. Die 

Erinnerung an vergangenes soll jedoch 

helfen zukünftiges Leid zu vermeiden. 

Das Gedenken soll uns zögern lassen 

Volkstrauertag Kollbach
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Ihr Meisterbetrieb für Garten- und 
Landschaftsbau wünscht Ihnen 
ein besinnliches Weihnachtsfest.

Inh. Martin Grandl
Tel:  +49 (0)8137 998840
info@natura-gartenbau.de - www.natura-gartenbau.de
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werden aufgezogen. In Kollbach am 

Sonntag vor und in Petershausen am 

Sonntag des Volkstrauertages. Beide 

Gedenkveranstaltungen sind von Got-

tesdiensten und der Segnung der Ver-

storbenen am jeweiligen Kriegerdenk-

mal begleitet. An beiden Tagen übt 

man im Anschluss daran mit tiefgründi-

gen Gesprächen die Gemeinschaft. 

Eine Besonderheit von Petershausen ist 

die jährliche Präsenz einer Ehrenordo-

nanz unserer Bundeswehr. Wir sind kein 

Bundeswehrstandort. Dennoch kom-

men auf meine Einladung jedes Jahr 

drei Soldatinnen und Soldaten von der 

Offiziersschule in Fürstenfeldbruck zu 

uns. In ihrer freien Zeit zeigen sie ihre 

Verbundenheit mit uns und damit auch 

die Ernsthaftigkeit ihrer Verpflichtung 

uns zu schützen. Jedes Jahr spreche ich 

als Bürgermeister zum Volkstrauertag 

über Krieg und Frieden, über die star-

ken, unangenehmen und umso wichti-

geren Themen unserer Zeit. Jedes Jahr 

zeige auch ich als Bürgermeister im Na-

men unserer Gemeinde die Verbunden-

heit zu jenen Soldatinnen und Soldaten, 

die uns im Ernstfall mit ihrem Leben be-

schützen werden. Jedes Jahr weise ich 

darauf hin, dass wer stark und fest ist, 

keinen Aggressor fürchten und eben 

auch keine Gewalt anwenden muss.

Herzlich möchte ich sie für das nächste 

Jahr dazu gewinnen diesem Gedenken 

zum Volkstrauertag beizuwohnen. Es ist 

ein Akt der Mahnung und des Friedens 

und damit würdig für Jeden.

Marcel Fath 

Erster Bürgermeister

Fröhliche Weihnachtsfeiertage  Fröhliche Weihnachtsfeiertage  
und die besten Wünsche für ein gutes und die besten Wünsche für ein gutes 

und gesundes neues Jahr 2024.und gesundes neues Jahr 2024.
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Neuverlegung und Renovierung

Volkstrauertag Petershausen

selbst Leid zu sähen oder zu ernten. 

Deshalb gedenken wir jedes Jahr rund 

um den Volkstrauertag an die Opfer der 

Kriege, von Gewalt und Verfolgung. 

Die Fahnen unseres Landes und die 

französische unserer Partnergemeinde 
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Rathaus & Bürgerservice
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Aus dem Gemeinderat

Gemeinderat am 28.09.2023,  
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Öffentliche Sitzung:

1 Informationen und Bekanntgaben des 1. Bürgermeisters

2 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 
06.06.23, deren Geheimhaltung weggefallen ist

3 Feststellung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 29.06.23

4 Feststellung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 27.07.23

5 Anfragen

6 Kommunale Wärmeplanung; Information und Beschluss zur möglichen 
Vergabe eines Planungsauftrags

 Vorlage: 3701/2023

7	 Aufstellung	des	Bebauungsplans	„Freiflächen-PV-Anlage	Petershausen	I“	
Erweiterung; Aufstellungsbeschluss für einen Bebauungsplan und 
Änderung des Flächennutzungsplans

 Vorlage: 3702/2023

8 Erlass einer neuen Kostensatzung

 Vorlage: 3655/2023

9	 Nachträgliche	Genehmigung	außer-	und	überplanmäßiger	Ausgaben	für	
das Haushaltsjahr 2022

 Vorlage: 3678/2023

10 Vorstellung der Jahresrechnung 2022

 Vorlage: 3697/2023

Bau- und Umweltausschuss am 05.10.2023,  
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Öffentliche Sitzung:

1 Informationen und Bekanntgaben des 1. Bürgermeisters

2 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 
05.10.2023, deren Geheimhaltung weggefallen ist

3 Feststellung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 
14.09.2023

4 Anfragen

5	 Bebauungsplan	„Gewerbegebiet	Eheäcker,	2.	Änderung“;	Vorstellung	
des	Planentwurfs;	Billigungs-	und	Auslegungsbeschluss

 Vorlage: 3705/2023

6 Behandlung von Bauanträgen, die erst nach Versendung der Ladung 
eingegangen sind

Bau- und Umweltausschuss am 26.10.2023,  
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Öffentliche Sitzung:

1 Informationen und Bekanntgaben des 1. Bürgermeisters

2 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 
29.06.2023, deren Geheimhaltung weggefallen ist

3 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 
27.07.2023, deren Geheimhaltung weggefallen ist.

4 Feststellung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 
28.09.2023

5 Anfragen

Die Niederschriften der öffentlichen Gemeinderatssitzungen sind auf der Gemeindehomepage unter 

 https://petershausen.de/rathaus/gemeinderat/sitzungen/ einsehbar.  

Zudem können Sie zu den Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung Einsicht nehmen.

Nächste Sitzungstermine des Gemeinderates 

und des Bau- und Umweltausschusses 

der Gemeinde Petershausen

Donnerstag, 25.01.2024 Gemeinderatssitzung

Donnerstag, 01.02.2024 Bau- und Umweltausschusssitzungung

Donnerstag, 29.02.2024 Gemeinderatssitzung

Donnerstag, 07.03.2024 Bau- und Umweltausschussitzung

Donnerstag, 21.03.2024 Gemeinderatssitzung

Die Sitzungen beginnen in der Regel um 19.00 Uhr.
Vor den monatlichen Gemeinderatssitzungen gibt es jeweils 
von 19.00 Uhr bis 19.15 Uhr eine Bürgerfrageviertelstunde. 
Sofern sich Änderungen an den vorgenannten Sitzungsta-
gen bzw. der Uhrzeit oder dem Sitzungsort ergeben, dürfen 
wir Sie bitten, diese der Tageszeitung oder dem Internet- 
Auftritt der Gemeinde Petershausen (www.petershausen.de) 
bzw. den Aushängen in den gemeindlichen Schaukästen zu 
entnehmen. 

6 Kopierkosten Vereine

 Vorlage: 3716/2023

7 17. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Petershausen; 
Gewerbegebiet	Eheäcker	zur	2.	Bebauungsplan	Änderung;	Auslegungs-	
und Billigungsbeschluss

 Vorlage: 3718/2023

8 Straßensanierung Kirchstraße Bauabschnitt 2 im Zuge der Erneuerung 
der Wasserleitung; Vorstellung der Sanierungsvarianten für den 
Bauabschnitt 2 mit Kostenschätzung durch das Ingenieurbüro

 Vorlage: 3719/2023

9 Ortsdurchfahrt Sollern; Erneuerung Feinschicht, Vorstellung der 
Bewertung durch das Ingenieurbüro

 Vorlage: 3721/2023

10 Stellenmehrung Kindergarten St. Laurentius durch 5. Gruppe

 Vorlage: 3724/2023 
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So oder ähnlich sehen sie aus, die neuen Geschenkkartons, die Frau Pet-

zendorfer von der Gemeindeverwaltung beim Fairkaufladen in Auftrag 

gibt.

Damit der Korb selbst nicht zu viel kostet und die Beschenkten mehr von 

dem Inhalt haben, liefert die Gemeinde Pappkartons in Holzoptik in den 

Fairkaufladen. Dort werden sie mit allerhand feinen fairen Produkten 

von unserer Geschenkkorbdesignerin Brigitte befüllt, vom Hausmeister 

der Gemeinde abgeholt und von Bürgermeister Marcel Fath z. B. an Jubi-

lare überreicht. Andere Gelegenheiten sind goldene und diamantene 

Hochzeiten, aber auch der Besuch des französischen Partnerortes Varen-

nes oder ein Dankeschön an 20 Männer vom THW, die nach einem Un-

wetter bei den Aufräumarbeiten halfen.

Zwischen Gemeindeverwaltung und Fairkaufladen kommt es so zu einer 

gelungenen „Win-Win-Situation“: Die Gemeinde kann sich auf schön be-

füllte Geschenkkartons verlassen und der Fairkaufladen hat immer wie-

der Einnahmen über den Verkauf der Produkte.

Text: Christa Trzcinski

Gelungene Kooperation zwischen  

Gemeinde und Fairkaufladen

Warum Weltläden 

wichtig sind
Seitdem der erste deutsche Weltladen 1973 in 

Stuttgart gegründet wurde, sind nun 50 Jahre 

vergangen. Anlass, die Kunden des Fairkaufla-

den zu befragen, warum ihnen ein Weltladen 

wichtig ist. 

Die Antworten reichten von Pionierarbeit für 

den Fairen Handel, Engagement für menschen-

würdige Arbeitsbedingungen, für Armutsbe-

kämpfung und den Ausschluss von Kinderar-

beit, Verkaufsmöglichkeit für kleinere Hand-

werksbetriebe, Absatzkanal für schönes Kunst-

handwerk und Textilien bis hin zu der Möglich-

keit, sich ehrenamtlich zu engagieren sowie 

Bildungsarbeit zu leisten.

Seit dem 12. April 2002 beweisen über 20 eh-

renamtliche Mitarbeiterinnen und vor allem 

auch die Kundinnen und Kunden des Fairkauf-

laden, dass der Betrieb eines Weltladens in Pe-

tershausen erfolgreich sein kann. Auch zeigen 

Gemeindeverwaltung, Vereine, Kindergärten, 

Kirchen, Schulen sowie einzelne Gastronomie-

betriebe mit ihren jeweils eigenen Möglichkei-

ten, dass sie den Laden unterstützen können. 

Und sei es, jedes Jahr, statt der konventionel-

len, die fair gehandelten Schoko-Nikoläuse zu 

kaufen.

Text: Christa Trzcinski
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Herzlich Willkommen Ina!
Ina ist am 21. September 2023  

um 1.07 Uhr geboren.  

Sie war 4.020 Gramm schwer und 56 cm 

groß. Die Eltern freuen sich sehr über 

ihre kleine Tochter.

Herzlich willkommen in unserer Gemeinde

Herzlich Willkommen Valentin!
Valentin ist am 15. September 2023 um 2.17 Uhr 

in Pfaffenhofen zur Welt gekommen.  

Er wog 3.470 Gramm und war 52 cm groß.  

Sein Bruder Leopold und seine Eltern Bianca  

und Robert Lechner sind unsagbar  

glücklich und stolz.

Herzlich willkommen

14 

Fenster • Türen • Innenausbau • 
Möbel • Glas • Gebäudesicherheit

Flurstraße 16
85238 Petershausen

Tel.: 08137 3416
Fax: 08137 2453

info@benno-huber.de
www.benno-huber.de

Ihr kompetenter Partner für Lagerung, Logistik, Fulfillment und Outsourcing.

Büro:
NSP Logistik & Service GmbH
Bahnhofstraße 21 b
85238 Petershausen
Telefon 0 81 37 /6 32 81 87
E-Mail: info@nsp-logistik.de
www.nsp-logistik.de

Niederlassung:
NSP Logistik & Service GmbH

Hürderstraße 4 
85551 Heimstetten

Telefon 0 89 / 43 57 79 51
Telefax 0 89 / 43 57 98 61

Wir sagen Danke an unsere Kunden, wünschen Ihnen und ihren Familien ein schönes Weihnachtsfest Wir sagen Danke an unsere Kunden, wünschen Ihnen und ihren Familien ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Start mit viel Gesundheit ins neue Jahr.und einen guten Start mit viel Gesundheit ins neue Jahr.

Bürgerjournal Mein Petershausen   Bürgerjournal Mein Petershausen   Bürgerjournal Mein Pe-

tershausen   Bürgerjournal Mein Petershausen   Bürgerjournal Mein Petershausen Bürgerjournal 

Mein Petershausen   Bürgerjournal Mein Petershausen Bürgerjournal Mein Petershausen   Bürger-

journal Mein Petershausen   Bürgerjournal Mein Petershausen   Bürgerjournal Mein Petershausen 

Bürgerjournal Mein Petershausen   Bürgerjournal Mein Petershausen   Bürgerjournal Mein Petershau 

Bürgerjournal Mein Petershausen Bürgerjournal Mein Petershausen   Bürgerjournal Mein Pe-

tershausen   Bürgerjournal Mein Petershausen   Bürgerjournal Mein Petershausen   Bürgerjournal 

Mein Bürgerjournal Mein Petershausen Bürgerjournal Mein Petershausen Bürgerjournal Mein Pe-

tershausen   Bürgerjournal Mein Petershausen Bürgerjournal Mein Petershausen   Bürgerjournal 

Mein Petershausen Bürgerjournal Mein Petershausen   Bürgerjournal Mein Petershausen   Bürger-

journal Mein Petershausen   Bürgerjournal Mein Petershausen   Bürgerjournal Mein Petershausen Bür-

gerjournal Mein Petershausen Bürgerjournal Mein Petershausen Bürgerjournal Mein Petershausen Bür-

gerjournal Mein Petershausen Bürgerjournal Mein Petershausen Bürgerjournal Mein Petershau-

senBürgerjournal Mein Petershausen Bürgerjournal Mein Petershausen Bürgerjournal Mein 



LANGZEITPFLEGE • KURZZEITPFLEGE

Lindacher Feld 1 · 85258 Weichs-Ebersbach
Telefon 08137 933-0 · www.pro-seniore.de

»   Die Arztbesuche wurden immer mehr und 
ich wurde im Alltag immer unsicherer. Hier 
erhalte ich genau die Hilfe, die ich benötige 
– und das ist ein sehr gutes Gefühl. «

LANGZEITPFLEGE • KURZZEITPFLEGE

Jubilare
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Wir gratulieren

Eiserne Hochzeit von Therese und Ernst Hermann

Am 11. Juni 2023 feierten Therese und Ernst Hermann 

das 65jährige Ehejubiläum. Den feierlichen Gottes-

dienst zelebrierte Pater Stadlbauer in der Pfarrkirche 

St. Laurentius, in die sie 1958 geheiratet haben. Musi-

kalisch gestaltet war er von der Prielbergmusik in der 

Tochter Sonja Ebert als Gitarristin mitwirkt und der Or-

ganistin Anna Winkler-Nam. Über das Leben des Ehe-

paares erzählte Lydia Thiel. Nach dem Gottesdienst 

gratulierten einige Besucher persönlich zum Jubiläum.

Anschließend war die Familie zusammen mit Verwand-

ten nach Kollbach in den Landgasthof eingeladen, un-

ter den Gästen waren auch Landrat Löwl und Bürger-

meister Fath. Sektempfang, Kaffee und Kuchen gab es 

am Nachmittag bei strahlendem Sonnenschein in Her-

manns Garten, wo noch Gratulanten vorbeikamen. 

Zum Leben des Ehepaares:

Therese Hermann ist 1934 geboren und wuchs auf dem 

Kneißlhof in Mittermarbach auf. Ernst Hermann ist 

1925 geboren und in Petershausen aufgewachsen. Er 

war Kriegsteilnehmer im 2. Weltkrieg und in Albanien 

im Einsatz.

Sie lernten sich bei Tanzveranstaltungen in den 50er Jahren 

kennen, heirateten 1958 und zogen in das neue Haus in der 

Frühlingstraße. Bald darauf kamen die beiden Töchter auf 

die Welt. Heute haben sie 3 Enkelkinder und inzwischen so-

gar 2 Urenkel, die ihnen große Freude bereiten. 

Ernst war sein ganzes Leben in der Gemeinde sehr aktiv,  

angefangen vom Ministranten und Tenor im Kirchenchor,  

bis zur Blaskapelle Petershausen, dem Männergesangverein, 

Sportverein und Kulturförderkreis. Therese engagierte  

sich gerne in der Pfarrei, der Frauengemeinschaft und dem  

Frauenchor.

Beiden war die Partnerschaft mit Varennes sehr wichtig die 

in diesem Jahr das 55jährige Jubiläum feiern konnte. Sie wa-

ren von Anfang an dabei und haben bis heute Kontakte in 

das französische Städtchen. Ernst Hermann war Präsident 

den Freundeskreises Varennes und wurde 1999 Ehrenbürger 

der Stadt. 

Die Familie ermöglichte es Ernst Hermann bis zum Schluss in 

seinem Haus zu wohnen, das seit ein paar Wochen nur noch 

Therese bewohnt. Einige Wochen nach der Feier verstarb 

Ernst Hermann am 18. Juli 2023. Es ist etwas Besonderes und 

Einzigartiges, wenn man 65 Jahre den gemeinsamen Lebens-

weg gehen darf.  Text und Bild: Lydia Thiel

Die Familie von Therese und Ernst Hermann mit Pater Stadlbauer in 

der Kirche St. Laurentius an ihrer Eiseren Hochzeit am 11. Juni 2023.
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Kirche & Soziales
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In der Rossmann Filiale in 

Petershausen stand in 

den letzten Wochen im 

Zeitraum vom 20.11.2023 

bis zum 16.12.2023 der 

„Wunscherfüller“-Weih-

nachtsbaum. Im Danuvi-

us Haus in Petershausen 

wurden im Rahmen der 

Tätigkeit der sozialen 

Betreuung die Wünsche 

zu Weihnachten von je-

dem Bewohner und je-

der Bewohnerin erfragt. 

Diese wurden dann auf 

den Papierchristbaumku-

geln notiert und an den 

Baum gehängt. 

Die Rossmann-Kunden 

hatten dann die Mög-

lichkeit, durch einen 

Kauf der angegebenen 

Wünsche, diese zu erfül-

len. 

Die gesamten erfüllten 

Wünsche werden nun ab 

dem 18.12.2023 der Ein-

richtung übergeben und 

somit an die Bewohner und Bewohnerinnen überreicht. Von 

Herzen möchte sich der Belegschaft des Danuvius Hauses im Na-

men der Bewohner und Bewohnerinnen für Ihre geleistete 

Wunscherfüllung bedanken. Außerdem möchten wir auch ein 

großes Dankeschön an Frau Kost aussprechen, dass sie uns als 

Einrichtung gewählt hat. 

Text und Bild: Tamara Klier

Wunscherfüller
Unser Ziel: Füreinander da sein 
„Ich hab morgen keine Zeit, weil ich wen nach einer 

ambulanten Augen-OP abholen muss.“ 

Solche Freunde und Nachbarn hat nicht 

jeder. Also was tun, wenn solche Bezie-

hungen fehlen, wenn die Familie zu 

weit weg wohnt oder die Verwandten 

zum Helfen zu alt oder krank sind? 

Dazu gibt es in Petershausen die Gruppe Füreinander. 

Die Menschen, die sich hier zusammenfinden, werden 

von der Gemeinde informiert, wenn jemand Hilfe 

braucht. Herr Vogt, Nachfolger von Frau Zull, gibt per 

Telefon oder E-Mail das Hilfegesuch an die Mitglieder 

weiter, und der Helfer oder die Helferin wendet sich 

dann direkt an die Hilfesuchenden. 

Wir brauchen aber 

mehr Leute, die sich 

zur Verfügung stellen 

und sagen, was sie be-

reit sind zu tun: Beglei-

tung zu Fuß oder eine 

Abholung mit dem 

Auto (mit Fahrtkosten-

spende), Begleitung 

zum Arzt oder Einkauf 

oder einfach nur für Gespräche da sein. Die Gruppe 

trifft sich zum Austausch alle zwei Monate, das nächste 

Mal am Mittwoch, 3. Januar 2024 um 17 Uhr im kleinen 

Katholischen Pfarrsaal. Wenn Sie mitmachen wollen, 

kommen Sie dazu – nach Anmeldung bei Herrn Vogt. 

Wenn Sie Hilfe brauchen, schreiben Sie eine E-Mail an 

camillo.vogt@petershausen.de mit dem Betreff „Fürei-

nander“ oder Sie rufen an unter 0 81 37 / 534-15.

Text und Bild: Christa Jürgensonn, 

Gruppe Füreinander

Wir wünschen 
unseren Kunden  

fröhliche Weihnachten 
und einen guten Rutsch  

ins neue Jahr 2024!

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  

mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Kontaktieren Sie uns:  

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22 

E-Mail: info@reba-verlag.de

Präsent sein 
wirkt!

Mein
Petershausen
BÜRGERJOURNAL
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Aufgepasst, kleine Fußballer! Der 1.FC Kollbach sucht Nach-

wuchsspieler im zarten Alter von 4 bis 6 Jahren, die Lust haben, 

den grünen Rasen unsicher zu machen. Hier dreht sich alles um 

Spiel, Spaß und die ersten 

Schritte in Richtung Jugendfuß-

ball. Unter der Leitung von 

Steffen Schimunek, einem ech-

ten Fußball-Enthusiasten und 

Profi im Umgang mit jungen 

Talenten, lernen die Kids nicht 

nur wie man den Ball kicken 

kann, sondern auch wie Team-

geist und Fairplay funktionie-

ren. Eltern, die ihre Sprösslinge 

anmelden möchten oder ein-

fach noch ein paar Infos brau-

chen, können Steffen Schimu-

nek unter der Nummer 01 76 / 

62 48 48 19 oder per E-Mail 

(Steffen.Schimunek@FcKollbach 

.de) erreichen. Er steht mit Rat 

und Tat zur Seite und beant-

wortet alle Fragen rund ums 

Training und die Anmeldung. 

Das Training findet jeden Frei-

tag um 15.30 Uhr auf dem Sportplatz in Kollbach statt. Hier 

können die jungen Kicker unter professioneller Anleitung ihre 

ersten Tricks und Kniffe auf dem Spielfeld ausprobieren. Spaß 

und Action sind garantiert! Der 1.FC Kollbach freut sich riesig 

auf alle kleinen Kicker, die Lust haben, gemeinsam mit Gleich-

gesinnten in die spannende Welt des Fußballs einzutauchen. 

Eltern, traut euch – meldet eure Kids an und lasst sie Teil dieser 

vielversprechenden Fußballfamilie werden! 

Text und Flyer: Berthold Richter

Nachwuchsförderung beim 1.FC Kollbach

Bambinis gesucht! Erste Hilfe kann nicht früh 

genug beginnen…
Auch in diesem Jahr hatten die 4. Klässler der Grundschule 

Petershausen wieder das große Glück einen Erste-Hilfe- 

Kurs besuchen zu dürfen. Durch den Förderverein Sonne 

e.V. der Grundschule organisiert, durch die Bürgerstiftung 

der Gemeinde Petershausen finanziert und ausgeführt 

durch das Bayerische Rote Kreuz in den Räumen der Grund-

schule Petershausen. Es konnten wieder viele kleine Erst-

helfer ausgebildet werden und sie hatten so viel Spaß beim 

Lernen und Üben.

Und nun ist es wieder so weit. Die 4. Klässler starten in die 

Hofpause, ausgestattet mit einem kleinen Erste-Hilfe- 

Koffer sowie einer Leuchtweste.

Dort schauen sie, ob eventuell jemand ein Pflaster braucht. 

Oder einfach nur getröstet werden muss. Denn schon da 

beginnt Erste-Hilfe… Natürlich gibt es einen richtigen 

Dienstplan, so dass jeder mal dran ist. 

Sollte es zum “Einsatz“ kommen, wird selbstverständlich 

ein Lehrer hinzugezogen.

Text und Bild: Doreen Schwappacher,  

Förderverein Sonne e.V.

Uhren & Schmuck  Wolfgang Triffterer  ·  Schulstr. 2  ·  85276 Pfaffenhofen  ·  Tel. 08441 7893000   ·  www.uhrmacher-pfaffenhofen.com
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Die Faschingssaison 2023/24 hat das Petershauser Faschingsko-

mitee traditionsgemäß mit dem Kesselfleischessen beim Gast-

hof Langenegger in Aufhausen begonnen. Es war mit 90 Gäs-

ten sehr gut besucht und die Stimmung hervorragend.

Mit einer Urkunde und der Narrenkappe in Bronze ehrte der 

erste Vorsitzende Gottfried Stempfl für

 ❚ 5 Jahre Mitgliedschaft Linus, Emil und Fina Hechtl, Sascha 

Kirchner, Maximilian Wessner, Sieglinde Wessner, Jacky und 

Maximilian Tauber. Nicht anwesend waren: Manuela Jaksch, 

Lorenz Seemüller und Katharina Kurz.

 ❚ die Narrenkappen in Silber (15 Jahre Mitgliedschaft) 

erhielten die Mitglieder, leider alle nicht zugegen, 

Daniela Kosak, Tanja Rhein, Thomas Langeneg-

ger, Thomas Rank, Susanne Schönberger, Denise 

Schick und Christine Rosenberger. Den nichtprä-

senten Mitgliedern werden die Orden von Gott-

fried Stempfl persönlich übergeben.

 ❚ mit einem Vereinsorden für besondere Verdiens-

te wurden die Mitglieder Karina und David Hechtl 

ausgezeichnet. Die Beiden verbringen jedes Jahr 

sehr viel Zeit (ca. 70 bis 80 Stunden) mit dem Schreiben 

und Gestalten der Faschingszeitung.

 ❚ der 2. Vorstand, Stefan Fischer, wurde in gleicher Weise mit 

dem Vereinsorden für seinen unermüdlichen Einsatz das 

ganze Jahr durch, vom Fasching angefangen über das Jubi-

läumsfest, Helfer-, Glühweinfest und dem Wagenbau, ge-

würdigt.

Dem Faschingskomitee stehen jetzt arbeitsreiche Wochen be-

vor: In nur zwei Arbeitssitzungen – die Zeit ist knapp – werden 

die Ereignisse zum Höhepunkt des Petershauser Faschings be-

handelt und organisiert. Es gibt viel zu tun, denn da ist zum 

einen der Faschingszug am 03.02.2024 mit anschließendem Fa-

schingstreiben in der Mehrzweckhalle. 

Man kann auch Musik hören, feiern, essen und trinken im Au-

ßenbereich neben der Mehrzweckhalle. Zum anderen wird am 

04.02.2024 wieder ein Kinderfasching veranstaltet. Wie jedes 

Jahr wird auch eine Faschingszeitung zusammengestellt. Bei-

träge dazu werden freudig von den „Schreiberlingen“ entge-

gengenommen. 

Neues beim Faschingskomitee

Gerne an:

– David Hechtl 

redaktion@faschingskomiteepetershausen.de oder an

– Gottfried Stempfl  

1vorstand@faschingskomiteepetershausen.de

Die Vorstandschaft des Faschingskomitee bittet seine Mitglie-

der, das Rentnerteam und Freunde des Vereins um zahlreiche 

Unterstützung und Mithilfe an den anstrengenden Tagen. 

Ebenso hofft das Komitee auf zahlreiche Mitwirkende beim 

Faschingszug und um rege Beteiligung unserer Mitbürger. 

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen „narrischen“ Fasching 

2024.

Dachauer Straße 17, 85238 Kollbach, Tel. 0 81 37 / 52 62
 

85238 Petershausen · Bahnhofstr. 16 · Tel. 0 8137/50 58
www.friseur-friedrich.de

Di. 8.00 – 18.00 · Mi. 8.00 – 18.00 · Do. 8.00 – 19.00 Uhr
Fr. 8.00 – 19.00 · Sa. 7.30 – 13.00 Uhr
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Nun zur Gegenwart, der genannten „staaden Zeit“

wünscht das Faschingskomitee Petershausen seinen

Mitgliedern, Helfern, Sympathisanten und deren Familien

eine geruhsame und besinnliche Weihnachtszeit

und einen erfolgreichen Start in ein neues Jahr  

voll Glück und Gesundheit!

Vorankündigung 2024

10.01.2024 Mittwoch 19.30 Uhr Arbeitssitzung in der Sportgaststätte 

Olympia

24.01.2024 Mittwoch 19.30 Uhr Arbeitssitzung in der Sportgaststätte 

Olympia

03.02.2024 Samstag 13.00 Uhr Aufstellung der Teilnehmer für den 

Faschingszug am Industriering

14.00 Uhr Beginn Faschingsumzug anschlie-

ßend Faschingstreiben in der 

Mehrzweckhalle mit Außenbereich

04.02.2024 Sonntag 14.00 Uhr Kinderfasching i. d. Mehrzweckhalle 

Ende 17.00 Uhr

Text und Bilder: Brigitte König 

Für das kommende Jahr werfen 

großartige Veranstaltungen mit 

unvorhergesehenen Modernisierungen ihre Schatten  

voraus: Aufgrund der Neugestaltung der Gasträume des Land-

gasthofes Ostermair in Kollbach finden die Faschingsbälle 

2024 im Feuerwehrhaus Kollbach statt.

Das Organisationsteam der Kollbacher Faschingsbälle hat das 

ganze Jahr über an einer Mischung aus Traditionen und neu-

em Konzept gebrütet. Beim Gaudiball am 20. Januar 2024 wird 

das gemischte Publikum traditionell – aber selbstverständlich 

mit aktuellem Programm – durch einen Auftritt der Garde des 

Faschingsvereins Kammerberg-Fahrenzhausen e.V. unterhal-

ten, hingegen beim Weiberball am 9. Februar 2024 wird erst-

mals das Männerballett der Olchinger Tanzfreunde die feiern-

den Weiber begeistern.

Bei beiden Bällen wird für Essen & Getränke gesorgt sein sowie 

ein DJ für eine entsprechende Partystimmung sorgen.

Text: Susan Wever

Faschingssaison 2024 in Kollbach
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Mattis und das klebende Klassenzimmer
Bereits zum vierten Mal kam die Autorin Silke Schlichtmann mit einem Ihrer 

Bücher zur Lesung in die Grundschule Petershausen. Mit dabei hatte Sie für die 

Erst- und Zweitklässler Mattis und seine Freundin Kathi, den großen Ordner 

mit gesammelten Beschwerde-Elternbriefen aus der Schule, den OHA Kleber 

und ihre Gitarre. 

Sie las heuer aus dem Buch Mattis und das klebende Klassenzimmer vor, zeigte 

wundervolle Zeichnungen von Maja Bohn und sang mit den Kindern zwei Lie-

der über Mattis und seine Geschichte. „Ich heiße Mattis Hansen. Ich bin acht 

Jahre alt. Und meine Mutter glaubt, ich werde ein Schwerverbrecher.“. So star-

tet Mattis Geschichte diesmal, obwohl er eigentlich nur seiner besten Freundin 

Kathi helfen möchte. Sein Lehrer Herr Storm kann das leider so gar nicht ver-

stehen und schickt immer wieder Beschwerde-Briefe an Mattis Eltern. Um sei-

ner Freundin Kathi zu helfen, dass sie endlich mal stillsitzen kann, kam Mattis 

nach einem Honig-Toast-Unfall am frühen Morgen, auf die gute Idee, dass 

man mit dem vom Vater gekauften OHA-Sekundenkleber Kathi an den Stuhl 

und den Boden festkleben könnte. Das darauffolgende entstehende Chaos in 

der Klasse führte zum ersten Beschwerde-Brief des Schuljahres. 

Frau Schlichtmann entführte die Kinder mit Ihrer Lesung in Mattis Klassenzim-

mer und hatte zum Schluss auch noch Zeit für alle Fragen der Kinder. Bewaff-

net mit einer Autogrammkarte gingen die Kinder begeistert in ihre Klassen-

zimmer und warten schon darauf endlich in die Bücherei gehen zu können, 

um sich das Buch ausleihen zu können. Finanziert und organisiert wurde die 

Lesung vom Förderverein SONNE e.V. der Grundschule Petershausen. 

Text und Bild: Laura Meinl

Großer Ansturm beim 

Obst- und Gartenbau verein 

Kollbach
Unter dem Motto „Basteln für Groß und 

Klein“ lud der Obst- und Gartenbauverein In-

teressierte zu einem gemeinsamen Nachmit-

tag ein. 40 Kinder und 15 Erwachsene sind der 

Einladung gefolgt. Aus einer Fülle von Natur-

materialien, die die Vorstandschaft gesam-

melt und aufbereitet hatte, konnten Kunst-

werke gefertigt werden. Bei den Kindern war 

der Phantasie keine Grenzen gesetzt. An ver-

schiedenen Stationen wurde geklebt, gehäm-

mert, gefädelt, gebohrt. Dabei entstanden 

tolle Tierfiguren angefangen von Raupen, 

Schlangen und Insekten bis hin zu Rentieren. 

Die erwachsenen Teilnehmer dekorierten 

Sterne aus Zweigen und fertigten Kränze. 

Traditionell gab es wieder unser vielseitiges 

Kuchenbuffet. Es kamen auch Besucher zum 

Kaffeetrinken vorbei und bewunderten die 

Kunstwerke. Die Vorstandschaft freut sich zu-

sammen mit fleißigen Helfern und Kuchenbä-

ckern über den enorm großen Zuspruch. Für 

nächstes Jahr sind zwei Termine geplant, da 

es im Feuerwehrhaus in Kollbach zwischen-

zeitlich ganz schön eng wurde.

 Text und Bild: Birgit Schönberger

Metallbau Lechner
Inh. Johann Lechner

Georg-Seyfang-Str. 9 · 85258 Weichs
Tel. 0 81 36 / 8 09 86 86 · Fax 0 81 36 / 8 09 86 87

Mobil 01 72 / 9 47 60 70 · metallbau.lechner@t-online.de

Christian Sailer
Allianz Generalvertretung
Bahnhofstraße 13a
85238 Petershausen
Telefon 08137.9 9111

Telefax 08137.9 9113
Christian.Sailer@allianz.de
www.sailer-allianz.de
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Wir wünschen 
unseren Kunden  

frohe Weihnachten  
und ein gutes und 

gesundes Jahr 
2024!

Wir wünschen 
unseren Kunden  

frohe Weihnachten  
und ein gutes und 

gesundes Jahr 
2024!
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In Ihrer jährlichen Mitgliederversammlung feierte der Förder-

verein SONNE e.V. der Grundschule Petershausen heuer sein 

20jähriges Bestehen. Unter Anwesenheit des Herrn Bürger-

meister Fath und der stellvertretenden Rektorin Frau Neubert 

fand ein kurzer Rückblick auf viele Aktionen der SONNE in den 

letzten Schuljahren statt. 

So finanziert der Förderverein bereits seit Jahrzehnten das 

MFM-Projekt, der Sexualkundeerziehung durch Externe; die 

Antolin-Schullizenz, zur Anregung der Schüler zum Lesen; die 

Autorenlesungen, die schon mit weit über Deutschland hinaus 

bekannten Autoren wie Margit Auer jedes Jahr ein Highlight 

für die Schulkinder ist. Erst im letzten Jahr wurde der Erste-Hil-

fe-Kurs für die Viertklässler initiiert, um bereits im jungen Alter 

den Kindern die Angst vor der Ersten-Hilfe zu nehmen. Eben-

falls seit Jahrzehnten werden Ausflüge mit einem Biologen zur 

Hecke, Wiese oder ähnliches finanziert. Auch viele große ein-

malige Projekte, wie Zirkusprojekte, Theateraufführungen 

wurden zum Teil komplett finanziert oder großzügig unter-

stützt. Selbst in der Corona-Zeit, zauberte die SONNE den Kin-

dern ein Lächeln auf die Lippen, indem jedes Kind ein Set 

Jonglierbälle mit einem Brief zum Üben erhielt. Als Danke-

schön bekam der Förderverein Hunderte von den Kindern ge-

malte Bilder. Ein MUSS für jedes Schulkind sind auch die T-Shirts 

und Pullover mit dem MIANSCHU, dem Schulmaskottchen, die 

bei der SONNE gekauft werden können.

Doch auch mit Aktionen im laufenden Schulalltag haben be-

reits die zukünftigen Schulkinder bei der alljährlich stattfin-

denden Schulhausrallye einen Riesenspaß. Auch der in jedem 

Schuljahr stattfindende Viertklassnachmittag hilft den Viert-

klässlern und Ihren Eltern immens bei der Wahl der weiterfüh-

renden Schule.

Somit kann man zusammenfassen, dass die Schulfamilie durch 

den Förderverein SONNE e.V. in den letzten 20 Jahren durch 

immens viele Attraktionen, Veranstaltungen und Finanzierun-

gen von z. B. technischem Equipment enorm bereichert wur-

de. 

Mit mittlerweile 212 Mitglieder-Familien kann die SONNE auf 

viele Mitglieder schauen, die diese tollen Aktionen mit ihren 

Mitgliedsbeiträgen und immer wieder einmaligen Spenden er-

möglichen.

Bevor auf das 20jährige Bestehen angestoßen werden konnte, 

wurde die neue Vorstandschaft für die nächsten 2 Jahre ge-

wählt. Laura Meinl übergab ihr Amt als 1. Vorstand nach 6 Jah-

ren an Monika Berberich. Lisa Zull übernahm das Amt des  

2. Vorstands, Sascha Vogel als Kassier, Bettina Fortner als Refe-

rentin für Öffentlichkeitsarbeit, Katharina Matthes als Schrift-

führerin, Daniela Friedl und Angelika Schüller-Barth als Beisit-

zerinnen. Der neu gewählte Vorstand bedankte sich bei der 

entlassenen Vorstandschaft für ihr Engagement und blickt zu-

versichtlich in die Zukunft – für unsere Petershauser Grund-

schulkinder!! 

Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen und bei 

einem Jahresmitgliedsbeitrag von 12 € werden den Schulkin-

dern ganz viele einmalige Erlebnisse ermöglicht. Mitgliedsan-

trag unter: www.foerderverein-sonne.de

Text und Bilder: Laura Meinl/Bettina Fortner

20 Jahre Förderverein SONNE

Vorstand wird verabschiedet.

Neuer und verabschiedeter Vorstand stoßen auf Jubiläum an.

Ampertalstraße 4 A · 85391 Allershausen
Tel. 0 81 66/9 94 30 86 · Mobil 01 74/3 35 36 30

info@magie-der-schoenheit.de · www.magie-der-schoenheit.de

Beautybehandlungen · Wimpernverlängerung
Maniküre & Pediküre  

Wellnessmassagen · Make-up · Waxing 
Naturnagelverstärkung · Neumodellage mit Gel

Naturnagelverstärkung mit Gel und Shellac

Wir bedanken uns für Ihr entgegen gebrachtes  
Vertrauen und wünschen Ihnen und Ihrer Familie  
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes  
und glückliches Jahr 2024.

Ihr Team von Magie der Schönheit

Ihr Kosmetikstudio

Sollten Sie für Ihre Liebsten noch einen Gutschein benötigen, 
dann vereinbaren Sie einfach telefonisch einen Termin mit uns.
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SV Petershausen

Neus Programm der 

Skisportabteilung
Die Tage werden kürzer, die Temperaturen sinken langsam 

und die Skisaison steht wieder an. Daher hat die Abteilung 

Skisport wieder ein Programm geschnürt. 

Los geht es am Samstag, den 17.02.2024 mit der ersten Ta-

gesfahrt sowie dem ersten Skikurstag. Die weiteren Ta-

gesfahrten bzw. Skikurse finden am Sonntag, den 

25.02.20274 sowie am Samstag, den 02.03.2024 statt.

Den Abschluss der Saison bildet die 3-Tagesfahrt, die wie ge-

wohnt ins Grödnertal geht. Die Teilnehmer:Innen werden 

vom 22. – 24.03.2024 in Südtirol die Pisten, das Essen und 

den Wellnessbereich des Hotels Andechserhof genießen. An 

dieser Fahrt können auch Nicht-Skifahrer problemlos teil-

nehmen.

Ab dem 29.11.2023 hat das Skikammerl (Rathauskeller) je-

den Mittwoch von 18.30 bis 19.30 Uhr geöffnet. Hier gibt es 

Informationen zu den Fahrten und es besteht die Möglich-

keit gebrauchte Skiausrüstung (Schuhe, Ski, Stöcke) zu (ver-)

kaufen. 

Die Abteilung Skisport freut sich immer über gut erhaltene 

Ausrüstung, die maximal 10 Jahre alt ist. Einfach zu den Öff-

nungszeiten im Skikammerl vorbeischauen.

Preise und Informationen zu den Fahrten gibt es unter 01 75 / 

321 61 43 bzw. Susanne.strauss@sv-petershausen.de

Text und Bild: Susi Strauß

Probenwochenende der 

Blaskapelle Petershausen
Mit Pauken und Trompeten im Gepäck machten sich 30 Musi-

ker/innen der Blaskapelle Petershausen vom 20. bis 22. Okto-

ber 2023 auf den Weg ins Probenwochenende nach Burghau-

sen. Mit Fachreferenten wurde in der dortigen Jugendherber-

ge intensiv als Orchester und im Register am zukünftigen Kon-

zertprogram gefeilt und getüftelt. Für frischen Wind und 

mehr Abstand zu den Noten sorgte am Samstag der Spazier-

gang zur Burg und die abendliche Führung durch Europas 

längste Burganlage.

Das Ergebnis der Probenarbeit können sie am 06.01.2024 um 

17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Johannes in Jetzendorf und am 

16.03.2024 in der Mehrzweckhalle in Petershausen genießen.

Text: Veronika Lehle

Bilder: Uli Czerny, Robert Boser

Goldschmiedemeisterin Annette Fehrenbach 
www.annettefehrenbach.de | mobil 0173 3482076

… für feinen Unikatschmuck und … für feinen Unikatschmuck und 
individuelle Schmuckanfertigungen in Ihrer Näheindividuelle Schmuckanfertigungen in Ihrer Nähe

Ihr GeheimtippIhr Geheimtipp
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Am 14.10.2023 fand die Jahreshaupt-

versammlung mit Neuwahlen des Trach-

tenvereins Glonntaler Petershausen im 

Vereinsheim Olympia statt.

Der bisherige 1. Vorstand Wolfgang 

Herzog gibt nach 44 Jahren Tätigkeit in 

der Vorstandschaft sein Amt aus ge-

sundheitlichen Gründen ab. Er hat den 

Verein geprägt und unauslöschbare 

Spuren hinterlassen. Diesen Spuren zu 

folgen, wird für den nächsten Vorstand 

nicht einfach werden. Herzog wünscht 

dem kommenden Vorstand viel Glück, 

Harmonie und Tatkraft. Der 1. Bürger-

meister Herr Fath übernimmt den Wahl-

vorstand. Zum 1. Vorstand wurde Man-

fred Seemüller gewählt und die Positi-

on des 2. Vorstandes und 1.Vorplattlers 

übernimmt Josef Westenrieder. Die 

Schriftführerinnen Martina Furtmayr 

und Birgit Hable wurden in ihrem Amt 

bestätigt. 1. Kassier ist weiterhin Conny 

Herzog, das Amt des 2. Kassiers wird 

von Wolfgang Herzog belegt. 

Jahreshauptversammlung beim Heimat- und Trachtenverein

Neue Kursräume im 

Industriering 8 bezogen
Bereits seit Beginn des Semesters ha-

ben wir im Industriering 8 die Räume 

unserer ehemaligen Yoga-Dozentin 

angemietet und können somit die bis-

her dort abgehaltenen Kurse unter 

neuer, qualifizierter Leitung weiter an-

bieten. Dadurch können wir unser An-

gebot zukünftig ausweiten. Anfang 

November haben wir auch den neuen 

Seminarraum im Industriering 8 bezo-

gen. Alle ehemals im bildungstreff ein-

geplanten Kurse und Veranstaltungen 

inklusive des vhs-RepairCafés finden 

nun ebenfalls dort statt.

Aktuell arbeiten wir noch an einem 

neuen Programm für das Frühjahr/

Sommer-Semester 2024. Dieses finden 

Sie voraussichtlich ab 25. Januar 2024 

an den bekannten Auslegestellen in 

und um Petershausen, online geht es 

bereits Anfang Januar.

Unsere Geschäftsstelle bleibt vom 23. 

Dezember 2023 bis 7. Januar 2024 ge-

schlossen, danach erreichen Sie uns zu 

den gewohnten Öffnungszeiten tele-

fonisch unter 0 81 37 / 645 99 50, per 

E-Mail: bildung@vhs-petershausen.de 

oder direkt in der Bürgermeister-Räd-

ler-Str. 1. 

Anmeldungen sind jederzeit online 

über www.vhs-petershausen.de mög-

lich!

Wir wünschen Ihnen frohe, besinn-

liche Weihnachtstage und einen guten 

Rutsch ins Neue Jahr!

Text: Maureen Bauer

Als Jugendkassier und 1. Vortänzerin 

konnte Milena Boser gewonnen wer-

den. Die Jugendleiterwahl fand bereits 

am 08.10.2023 statt. Conny Herzog und 

Toni Hundhammer haben sich noch für 

eine letzte Periode zur Verfügung ge-

stellt. 

Herr Fath wünscht dem scheidenden 

Vorstand alles Gute und zollt im Res-

pekt, dass er nach so langer Zeit die Vor-

standschaft abgeben kann. Manfred 

Seemüller ist schon lange 2. Vorstand 

und übernimmt nun den Posten des 

1. Vorstandes. Spätestens in 4 Jahren 

möchte er aber das Amt für einen Jün-

geren freimachen. Seemüller versucht 

in den nächsten Jahren eine Kontinuität 

aufrechtzuerhalten und will auch etwas 

verändern. Ein Mitgliederschwund ist 

da, aber er gibt die Hoffnung nicht  

auf. Er freut sich auf eine gute Zusam-

menarbeit. 

Der Volkstanz am 30.04.2024 in Peters-

hausen ist fest eingeplant.

 Text und Bilder: Martina Furtmayr

Ansprechpartner:
Alex Radlmeier 
Maurermeister 
Gewerbering 8 

85238 Petershausen 
Mobil: 0171/9964998 

E-Mail: info@radlmeier-bau.de
www.radlmeier-bau.de 

Wir sichern eine fachmännische Ausführung der Arbeiten zu.

Leistungsbereiche:
• Beratung / Planung
• Maurer- u. Betonarbeiten
• Trockenbau
• Kleinere Verputzarbeiten 
• Estricharbeiten
• Reparaturarbeiten im 
 Innen- u. Außenbereich 
• Pflasterarbeiten

Wir wünschen unseren Kunden ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Alex Radlmeier Sanierung
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Fans

Alle Kinder und Jugendlichen Läufer, sowie die  

drei Übungsleiter.

16 Kinder und Jugendliche sowie 2 Erwachsene beendeten die 

Leichtathletiksaison des SV Petershausen mit einer erfolgrei-

chen Teilnahme am 14. Crosslauf des TSV Jetzendorf am Lo-

renz-Wagner Stadion. Insgesamt 11 Kinder haben an dem 

Schülerlauf über 800m innerhalb des Stadions mit besten Plat-

zierungen ihres Jahrganges teilgenommen. Im darauffolgen-

den Jugendlauf starteten 5 Teilnehmer über eine Distanz von 

1600 m im Stadion und eine große Runde mit Steigungen 

über die Straße und Feldwege rund ums Stadion. Mit klasse 

Schlusssprints sicherten sich auch die Jugendlichen beste Plat-

zierungen ihres Jahrgangs. Im abschließenden Hauptlauf star-

teten 2 Frauen unter zu dem Zeitpunkt leider schon sehr un-

Krönender Laufabschluss des Leichtathletiktrainings

gemütlichen Wetter mit teils böigem Wind und einem ordent-

lichen Regenschauer über die Distanz von 5800 m durchs Sta-

dion und in zwei großen Runden ums Stadion. 

Begleitet wurden die Kinder und Jugendlichen von ihren 

Übungsleiterinnen Ute Sasse, Sina Bahms und Laura Meinl, so-

wie einer großen Gruppe an Fans. Alle Läufer waren sich zum 

Abschluss sicher: nächstes Jahr wird wieder gestartet.

Text und Bilder: Laura Meinl

Öl- / Gasfeuerung

Brennwerttechnik

Kesselerneuerung

Kundendienst

Solaranlagen 

Wärmepumpen 

Holzfeuerung 

Pellets

Sanitär

info@swete-heizungsbau.de
www.swete-heizungsbau.de

Bitte sprechen Sie uns an, wir erarbeiten 
eine individuelle Lösung für Sie

kontrollierte
Wohnraumlüftung

AAddvveennttsskkoonnzzeerrtt  
aamm  SSoonnnnttaagg,,  1177..  DDeezzeemmbbeerr  22002233  
uumm  1177::0000  UUhhrr  //EEiinnllaassss  aabb  1166::4455  UUhhrr  

iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee  SStt..  LLaauurreennttiiuuss    
mmiitt  aannsscchhlliieeßßeennddeemm  GGllüühhwweeiinn--UUmmttrruunnkk  

vvoorr  ddeemm  PPffaarrrrhheeiimm  PPeetteerrsshhaauusseenn  
 
 

Eintritt frei – Die Spenden vom Konzert gehen an „Große für Kleine Kinderfonds Stiftung“. 
Die Spenden vom Glühwein-Umtrunk gehen an „Ein Herz für Rentner e.V.“. 

 
Auch dieses Jahr möchten wir euch in der Adventszeit 

eine stimmungsvolle Stunde bereiten.  
 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

 
Chorleitung:  Karin Richter 

Tel.: 08137/3798    karin.zwischentoene@gmx.de 

  mmiitt  BBlläässeerrqquuiinntteetttt  uunndd    
PPiiaanniissttiinn  AAnnnnaa  WWiinnkklleerr--NNaamm  

 
 
 
 
 

ZZwwiisscchheennttöönnee  
 

DDiiee  
 

llaaddeenn  eeiinn  
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Am Samstag, den 21. Oktober fand der 

traditionelle Gemeindepokal im Stock-

schießen statt, der von den Stockschüt-

zen des SVP (Sportverein Petershausen) 

organisiert wurde. Bei diesem spannen-

den Wettkampf traten insgesamt neun 

Mannschaften aus verschiedenen Verei-

nen und Ortsteilen gegeneinander an.

Die teilnehmenden Mannschaften wa-

ren der 1. FC Kollbach, der Bauhof  

Petershausen, das Faschingskomitee  

Petershausen, die Dorfgemeinschaft 

Glonnbercha, der Glonntal Fischereiver-

ein, Schütter Inc., die Fußballer des SV 

Petershausen, die Freiwillige Feuerwehr 

Obermarbach sowie die Stockschützen 

des SV Petershausen.

Der Wettkampf war hart umkämpft 

und alle Teams gaben ihr Bestes, um 

den begehrten Titel zu gewinnen. Im 

letzten Jahr hatten sich noch die 

Feuerwehrler aus Obermarbach den 

Sieg gesichert, doch dieses Mal sollte es 

anders kommen.

Die Stockschützen des SV Petershausen 

demonstrierten ihre Stärke und blieben 

während des gesamten Turniers unge-

schlagen. Dadurch sicherten sie sich das 

erste Mal seit vielen Jahren den ersten 

Platz und somit verdient den Gemein-

depokal.

Auf dem zweiten Platz landete der 

Glonntal Fischereiverein. Die Fischer 

zeigten ebenfalls eine starke Leistung 

und konnten nur von den Stockschüt-

zen geschlagen werden. 

Den dritten Platz belegte der Vorjahres-

sieger: die Freiwillige Feuerwehr 

Obermarbach. 

Die Zuschauer wurden Zeugen von prä-

zisen Schüssen, taktischem Geschick 

aber vor allem auch eines geselligen 

und lustigen nachmittags. Die Atmos-

phäre war von Spaß, Fairness und ge-

genseitigem Respekt geprägt, was den 

Geist des Gemeindepokals widerspie-

gelte.

Die Veranstaltung ließ man am Abend 

nach der Siegerehrung im Sportheim 

des SV Petershausen bei einem Kaltge-

tränk ausklingen.

Die Stockschützenabteilung des SV Pe-

tershausen möchte sich auf diesem Weg 

recht herzlich bei allen teilnehmenden 

Mannschaften bedanken. Wir freuen 

uns auch im Jahr 2024 auf eine rege 

Teilnahme und möchten hierzu auch 

alle anderen Vereine und Ortsteile der 

Gemeinde zur Teilnahme am Turnier 

einladen.

Die Stockschützen trainieren ganzjährig 

am Dienstag und Donnerstag von 18 bis 

20 Uhr. Interessierte Einzelpersonen 

aber auch ganze Vereine können diese 

Gemeindepokal im Stockschießen

Lokale Teams kämpfen um den Sieg
Termine gerne nutzen, um in den Stock-

sport hineinzuschnuppern. Das nötige 

Equipment stellen wir zum Probetrai-

ning selbstverständlich zur Verfügung. 

Schaut gerne spontan bei uns während 

der Trainingszeiten vorbei oder sprecht 

uns an. Die Kontaktmöglichkeiten fin-

den sich auf der Homepage des SV Pe-

tershausen.

Text: Johannes Stadler

Team links im Bild: Freiwillige Feuerwehr Obermarbach (v. l. Albert Stadler,  

Tobias Öckl, Christian Mitulla, Peter Trengler) 

Team in Bildmitte: SVP Stockschützen (v. l. Johannes Stadler, Daniel Stadler,  

Sebastian Weiß, Josef Hermann)

Team rechts im Bild: Glonntalfischereiverein (Gerhard Froschmeier, Florian Binder, 

Georg Kugler, Georg Müller)

Rechtsaußen: Turnierleiter und Schriftführer der SVP Stockschützen: 

Lorenz Hermann

Elektro Kollmair · Dachauer Str. 35 · 85238 Petershausen · 0 81 37 / 9 97 59 88 · info@elektro-kollmair.de · www.elektro-kollmair.de

www.elektro-kollmair.de

Wir wünschen 
unseren Kunden  

fröhliche Weihnachten  
und ein gesundes  
und glückliches 

neues Jahr!
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Christbaumaktion
Auch im neuen Jahr macht die Abteilung Fußball 

wieder eine Christbaum Aktion. Die Bäume wer-

den nach Anmeldung am 06. oder am 07.01.2024 

abgeholt. 

Die alten Christbäume werden gesammelt und 

nachhaltig zu Hackschnitzeln verarbeitet. Die  

gesammelten Spenden kommen der Abteilung 

Fußball, insbesondere der Jugendmannschaft zu 

Gute. Text: Peter Franke

CHRISTBAUM AKTION
ABTEILUNG FUSSBALL (HERREN)

WIR HOLEN IHREN ALTEN!

Abholung am  07.01. & 08.01.2023
zwischen 09.00 – 15.00 Uhr 

Anmeldung

Bitte melden Sie sich mit Ihrer vollständigen Adresse
bis zum 05.01.2023 an:

 christbaum@sv-petershausen-fussball.de

Über eine kleine Spende würden Wir vom SVP
uns sehr freuen. Um den Baum so kontaktlos wie möglich

abzuholen, würden wir Sie bitten die Spende direkt an den 
Baum zu hängen oder uns die Spende per PayPal an 

christbaum@sv-petershausen-fussball.de 
zu schicken.

 

€€

Ausflug des Krieger-, Soldaten- und  

Res. Verein Petershausen
Nach 3jähriger Pause unternahm der Krieger-, Soldaten- und Res. Ver-

ein Petershausen wieder einen Ausflug. Das Ziel war dieses Jahr Was-

serburg am Inn. Nach einer interessanten Stadtführung ging es zum 

Mittagessen beim Huberwirt. Hier hatte man einen herrlichen Blick auf 

die Altstadt und den Inn.

Nächstes Ziel war eine Betriebsbesichtigung in Kirchweidach beim Ge-

müsebau Steiner. Den Anfang machte eine Video-Präsentation über 

den Betrieb. Anschließend wurden die Besucher auf Elektowagen 

durch die Gewächshäuser gefahren. Tomaten und Paprika, soweit das 

Auge reicht.

Man erfuhr viel Wissenswertes über Anbau, Ernte und Vermarktung 

der regionalen Produkte. Zum Anschluss eines schönen und interessan-

ten Tages kehrte man in Forsting zu einer deftigen Brotzeit ein, bevor 

man bei guter Laune die Heimreise antrat.

 Text und Bild: Johann Langenegger
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Liebe Leserinnen und Leser, liebe kleine 

und große Besucher unserer Bücherei, 

wieder einmal geht das Jahr zu Ende. 

Wieder ein Jahr mit vielen Ereignissen, 

die wir so nicht wirklich begreifen kön-

nen, weil sie zu komplex sind im globa-

len Weltgeschehen. Auch unsere jungen 

Leser bleiben von Verunsicherung nicht 

verschont und es werden Fragen ge-

stellt, wie: „Kommt der Ukraine Krieg 

auch zu uns?“ oder „Wie weit ist die Uk-

raine von Deutschland?“ Und Fragen zu 

den vielen anderen aktuellen Themen. 

Da erscheint in Zeiten der Verunsiche-

rung eine Bücherei im Herzen der Ge-

meinde wie ein Kleinod, eine stabile Ins-

titution, die uns ein stückweit aus dem 

Alltag hebelt und in andere Leben, Wel-

ten, Kulturen, Geschichten und span-

nende Ereignisse entführt.

Wir starten mit unseren jungen Lesern 

in die beliebte Buchreihe „Das magische 

Baumhaus“. Abenteuer durch Raum 

und Zeit mit Anne und Philip in Band 60 

und 61.

„Die Spur des Schneeleopards“ (Band 

60) Am Fuße des Himalaja sollen Anne 

und Philipp das Geheimnis des „Grauen 

Geistes“ lüften.

„Das Geheimnis der Nashörner“ (Band 

61) Eine Nashornmutter schwebt in gro-

ßer Gefahr! Wilderer haben es auf ihr 

wertvolles Horn abgesehen.

Die Erstleser dürfen sich an der spannen-

den Lektüre von Leselöwe 1. Klasse 

üben. „Ein spannender Fall für die Poli-

zei“ Milans Papa ist bei der Polizei. Gera-

de ermittelt er in einem neuen Fall. Mi-

lan darf sogar mit auf die Polizeistation.

Wieder viel Anregungen gibt es im Be-

reich Gesundheit, „Der Hafer-Master-

plan“ von Dr. med. Matthias Riedel, be-

kannt durch die Ernährungsdocs. Lange 

Zeit unterschätzt, liegen Haferflocken 

wieder voll im Trend! Kein Wunder, 

denn sie sind im besten Sinne heimisches 

Superfood. Sie punkten mit einem ho-

hen Anteil an Slow Carbs, jeder Menge 

Proteinen, B-Vitaminen, Mineralien und 

Antioxidantien. Mit dem 2-Wochen- 

Masterplan lassen sich die kleinen Nähr-

stoffwunder ganz einfach in den Speise-

plan einbauen: Drei abwechslungsrei-

che Mahlzeiten pro Tag machen die mo-

derne Form der Haferkur nicht nur ge-

sund, sondern auch lecker.

Fünfzig kreative Rezepte zu Weihnach-

ten finden Sie im wunderschön gestalte-

ten Koch- und Backbuch „Zauberhafte 

Weihnachten wie bei Harry Potter“ von 

Petra Milde. Essen und Trinken wie in 

Harry Potters Welt: Was wäre diese ma-

gische Welt ohne die festlichen Gelage 

in Hogwarts, kulinarische Ausflüge nach 

Hogsmeade, die herzhaften Speisen im 

Fuchsbau und die ein oder andere Tasse 

Tee in Hagrids Hütte?

Spannend mit Krimis und Thrillers oder 

gemütlich, romantisch und leicht ver-

bringen wir die kalte und ungemütliche 

Jahreszeit gerne mit einem guten Buch.

Viel Spannung verspricht der neuste  

Krimi von Nele Neuhaus „Monster“ An 

einem kalten Winterabend kommt die 

16-jährige Larissa, ge-

nannt Lissy, nicht nach 

Hause. Ihre Leiche wird 

kurz darauf schneebe-

deckt an einem Bildstock auf freiem 

Feld entdeckt. Die Volksseele kocht, als 

ein afghanischer Asylbewerber, der be-

reits wegen Vergewaltigung in Haft saß, 

durch eine DNA-Analyse in Verdacht ge-

rät.

Ganz anders geht es bei Elke Heiden-

reichs Roman „Frau Dr. Moormann und 

ich“ zu. Ein amüsant und unterhaltsa-

mes Lesevergnügen. Frau Dr. Moor-

mann nervt. Alles weiß sie besser. Wenn 

man ihr was Gutes tun will, beschwert 

sie sich darüber. Übt die Erzählerin auf 

dem Klavier Schumann, fragt Frau Dr. 

Moormann gehässig: „Warum spielen 

Sie eigentlich immer dasselbe Stück, 

gibt es keine anderen?“ Auch sonst 

passt ihr gar nichts: Sie schimpft über 

den schlecht gefegten Gehweg, wenn 

der Besuch der Nachbarin zu laut lacht 

oder der Hund bellt.

Wie immer ist dies nur ein kleiner Aus-

schnitt unserer neu erworbenen Litera-

tur.

Ein besonderer Höhepunkt war im Juli 

unser Bastelnachmittag mit Frau Dr.  

Sabine Scherz „Basteln einer Klappma-

ulpuppe“. Da die Nachfrage sehr groß 

war, planen wir für Januar, kurz nach 

den Ferien einen 2. Bastelnachmittag ei-

ner Klappmaulpuppe. Termine werden 

hierzu frühzeitig bekannt gegeben.

Das Jahr eilt, rennt, so wie man´s kennt. 

Schon ist Advent, und eine erste Kerze brennt 

die sanft ihr feines Lichtlein spend´t.

Zeit für Genuss, Annehmlichkeiten, Gebäck, 

Glühwein und Musezeiten und wunderbar, 

wenn´s dazu schneit. 

(von C. M. Beisswenger) 

Wir wünschen euch ein schönes 

Weihnachtsfest und einen guten Start 

ins neue Jahr. Bleibt bitte alle gesund.

Euer Büchereiteam

Neues aus der Bücherei
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Am 14.10.2023 gastierte das ECK-Trio mit seinem Kammermu-

sikprogramm „Voyage en Espagne“ katholischen Pfarrsaal Pe-

tershausen. Der Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt. 

Nach den Gruß- und Dankesworten des 1. Vorsitzenden des 

Kulturförderkreises Petershausen Peter Ellenrieder nahmen 

die Künstlerinnen Elisabeth Maria Krauß (Violine), Katharina 

Barany (Cello) und Anna Nam (Klavier) auf dem Podium Platz. 

Durch den Abend führte pointiert und mitreißend die Mode-

ratorin Eva Maier-Merck

Die Reise nach Spanien (Voyage en Espagne) begann mit dem 

Klaviertrio Nummer 2 in a-moll von Cécile Chaminade. Cécile 

Chaminades eingängige Melodien waren in den Salons sehr 

beliebt, nicht zuletzt bei Queen Victoria. 

Virtuos und mit Herzblut zogen die drei Musikerinnen das Pu-

blikum in den Bann. Eine wunderbare klangliche Abstimmung 

gelang ihnen wobei die Klangfarben Violine, Cello oder Kla-

vier unterschiedlich aufleuchteten, um dann wieder ganz inei-

nander zu verschmelzen. Das Publikum konnte seine Begeiste-

rung nicht zurückhalten und der Applaus brach sogar zwi-

schen den Sätzen hervor.

Nach der Pause spielte Ana Nam die Goyesca Nr. 4 von Enrique 

Granados „Quejas ó la Maja y el Ruiseñor“. Die Maja hat ein 

wunderbar melodisches Leitmotiv, bekannt aus dem Schlager 

„Besame mucho“. Den virtuosen Gesang der Nachtigall in Tril-

lern und Arpeggien ließ Anna Nam jauchzend aus dem wei-

ßen Konzertfügel perlen.

Danach erklang die Danse macabre von Camille Saint Saëns in 

einer Bearbeitung für Cello und Violine. Dieser Totentanz 

spielt an Halloween und beginnt mit dem Aufwecken durch 

Anklopfen in Form ruhiger gestrichen Töne auf dem Cello von 

Katharina Barany. Immer wilder tanzen die Skelette zu den 

Klängen der „Teufelsgeige“ von Elisabeth Krauß. Beim Schrei 

des Hahnes müssen alle zurück in die Gräber – und hinterlas-

sen das atemlos begeisterte Publikum.

Das Klaviertrio Nummer 2 in b-moll Opus 76 von Joaquín Turi-

na vereint in sich meisterhaft Elemente spanischer Folklore 

Stimmungs- und temperametvoller Kammermusikabend des Eck Trios 

und des französischen Impressionismus und bildete so die per-

fekte musikalische Klammer für die Voyage en Espagne.

Das Publikum war begeistert und erhob sich zum Schlussap-

plaus, um die Künstlerinnen zu ehren. Diese dankten es mit 

zwei Zugaben, den Nocturnes 2 und 3 von Ernst Bloch, die 

auch schon wieder „Lust auf mehr“ machten.

Text: Eva-Patricia Maier-Merck
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Ihr persönlicher Auszug aus dem Veranstaltungskalender 

der Gemeinde Petershausen

Veranstaltungen im Dezember 2023

Sa, 16.12.2023 

14.00 – 16.00 Uhr
vhs-RepairCafé

bildungstreff, Indersdorfer Str. 1c – Petershausen

Sa, 16.12.2023 

16.00 – 18.00 Uhr
Bewegt und entspannt in die Weihnachtszeit

Yogaraum, Industriering 8 – Petershausen

Veranstaltungen im Januar 2024

Sa, 13.01.2024 

20.00 – 22.30 Uhr
Die Mundwerker Humorbide Lieder

Katholisches Pfarrzentrum Sankt Laurentius, großer Saal – Petershausen

Di, 16.01.2024 

19.00 – 21.30 Uhr
Notwendiger und überflüssiger Versicherungsschutz für Privatpersonen 

Seminarraum, Industriering 8 – Petershausen

Do, 18.01.2024 

19.00 – 20.30 Uhr
Entspannter Bauch mit der TCM 

bildungstreff, Indersdorfer Str. 1c – Petershausen

Fr, 19.01.2024 

19.00 – 20.30 Uhr
Die Schilddrüse im Fokus 

Münchner Str. 20, 1. OG, Raum orange – Petershausen

Sa, 20.01.2024 

14.00 – 16.00 Uhr
vhs-RepairCafé 

bildungstreff, Indersdorfer Str. 1c – Petershausen

Mo, 22.01.2024 

19.30 – 21.00 Uhr
Literaturkreis „lesenswert“

bildungstreff, Indersdorfer Str. 1c – Petershausen

Sa, 27.01.2024 

14.00 – 18.00 Uhr
Pen & Paper: „Vaesen“ ab 16 Jahre 

bildungstreff, Indersdorfer Str. 1c – Petershausen

Di, 30.01.2024 

19.00 – 21.30 Uhr
Schreibwerkstatt: Verfassen von aussagekräftigen Pressemeldungen 

bildungstreff, Indersdorfer Str. 1c – Petershausen

Veranstaltungen im Februar 2024

Sa, 03.02.2024 

13.00 Uhr
Aufstellung zum Faschingsumzug 

Petershausen – Petershausen

Sa, 03.02.2024 

14.00 Uhr
Faschingsumzug mit anschließendem Faschingstreiben Petershausen 
Petershausen

So, 04.02.2024 

14.00 – 17.00 Uhr
Kinderfasching des Faschingskomitee Petershausen e. V. 

Mehrzweckhalle der Grundschule Petershausen – Petershausen

Fr, 09.02.2024 

19.00 – 20.30 Uhr
Gesund und vital durch die Wechseljahre 

Münchner Str. 20, 1. OG, Raum orange – Petershausen

Lokal kaufen!
Was anderes kommt  
mir nicht in die Tüte!

Kaufkraft am Ort erhalten!
Liebe Leserinnen und Leser, bitte denken Sie 

bei Ihren Einkäufen und Aufträgen  
an das vielfältige Angebot der hier werbenden 

Betriebe und Gewerbetreibenden.
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Herbstliches Laub – 

ein wertvoller Gartenhelfer 
Für manchen Gartenbesitzer bedeutet der herbstliche Laub-

fall ein Ärgernis und er beginnt mit dem „Putzen“. Ein or-

dentlicher gefegter Garten ist jedoch lebensfeindlich. Die 

Unordentlichkeit eines „Naturgartens“ hingegen schafft 

Lebensraum für viele Kleintiere und Insekten, erspart Ar-

beit und versorgt den Garten mit wertvollem Humus.

Laub sollte – soweit möglich – dort liegen bleiben, wo es 

hinfällt, oder zum Abdecken von Beeten verwendet wer-

den. Ein abgedeckter Boden speichert Wärme und Feuch-

tigkeit besser und ist weniger anfällig gegen Verdichtung, 

Auswaschung oder Verschlammung durch Regen und Wind. 

Laub verrottet zu Humus und gibt Nährstoffe an den Boden 

zurück. Nur dort, wo Laub zu dicht oder an unpassender 

Stelle (z. B. auf gepflasterten Wegen) anfällt, muss es ent-

fernt werden. Dieses Laub eignet sich hervorragend zur Ab-

deckung frostempfindlicher Pflanzen wie Stauden oder Ro-

sen. Laub, das auf dem Rasen liegt, kann ins angrenzende 

Gebüsch gekehrt werden und so einen Unterschlupf für Igel 

bieten. 

Laub kann man auch mit anderen organischen Abfällen zu-

sammen kompostieren. Stark gerbsäurehaltige Blätter von 

Nussbäumen und Eichen sollte man nur in kleinen Mengen 

kompostieren, da sie schwer verrotten. 

Gartenbesitzer, die ihr Laub trotzdem loswerden wollen, 

können dies bis zu 1 cbm pro Woche kostenlos auf den 

Recyclinghöfen des Landkreises abgeben. Besitzer einer 

Biotonne können das Laub über die Biotonne entsorgen 

(bitte nicht hineinpressen, da diese sonst nicht entleert wer-

den kann). 

Jeder Gartenbesitzer, der auf übertriebenes „Putzen“ ver-

zichtet und Laub im eigenen Garten lässt, wird mit Erstau-

nen feststellen, wie viel Farbe und Struktur der herbstliche 

Garten bekommen kann. 

Text und Bild: Barbara Mühlbauer-Talbi, Abfallberaterin

chubert
Kfz-Sachverständige

GmbH

Kfz-Prüfstelle
Hohenkammer
Eisfeldstr. 1, Tel. 08137 610 570

Geöffnet zwischen 27.12.23 - 05.01.24
zu den gewohnten Zeiten von
9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr

Die Öffnungszeiten an unseren Standorten in 
Unterschleißheim und Gaulzhofen finden Sie auf 

www.gtü-münchen.de

WWiirr  wwüünnsscchheenn  IIhhnneenn  eeiinnee  
sscchhöönnee  AAddvveennttsszzeeiitt  uunndd  
ffrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn!!

Die Gemeinde Petershausen erweitert die  
bestehenden Fahrradabstellanlagen im unmittelbaren 

Zugang zum Gleisbereich in der Ziegeleistraße um 
insgesamt 19 Stellplätze.

Es werden 8 abschließbare Fahrradgaragen errichtet, 
die über die Gemeindeverwaltung angemietet werden 

können – 11 Fahrradbügel werden im Bereich des 
Gleiszuganges errichtet. Durch die Errichtung dieser 

zusätzlichen Fahrradabstellanlagen soll zum einen das 
Angebot für die Bevölkerung dem Bedarf angepasst 
werden und zum anderen die Attraktivität steigern, 

mit dem Fahrrad zum Bahnhof zu fahren. 

Dadurch soll den gesetzlichen Anforderungen  
an den Klimaschutz, den CO2 Ausstoß zu reduzieren,  

nachgekommen werden.

Die Gemeinde erweitert die  
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www.esb.de

Gas, Ökostrom und 
Wärme von 
Energie Südbayern.

Sauber 
g’spart!

ESB_Anz_SauberGespart_2023_GasOekostrom_184x120mm_RZ.indd   1ESB_Anz_SauberGespart_2023_GasOekostrom_184x120mm_RZ.indd   1 24.03.23   12:5024.03.23   12:50

Bürgerenergiepreis  

mit 10.000 Euro 

Preisgeld
Wer sich für die Energiezukunft vor Ort stark macht, wird be-

lohnt. Bereits zum siebten Mal rufen die Bayernwerk Netz 

GmbH und die Regierung von Oberbayern zur Teilnahme am 

Bürgerenergiepreis auf. 

Bewerben können sich mit ihren Projekten Privatpersonen, 

Vereine, Institutionen, Schulen und Kindergärten. Die Band-

breite an möglichen Engagements ist groß. Das kann in Form 

von Maßnahmen rund um Energie sein. Das können ebenso 

Projekte oder Aktionstage rund um Müll- oder Plastikvermei-

dung oder ein sinnvoller Umgang mit Lebensmitteln sein. Die 

Teilnahmebedingungen, die Online-Bewerbung und Videos 

der Vorjahressieger sind im Internet unter www.bayernwerk.

de/buergerenergiepreis zu finden.

Bewerben Sie sich für diesen Preis und zeigen Sie allen, mit 

welchen Maßnahmen und Projekten Sie die Energiezukunft 

vorantreiben. Alle Bewerbungen, die bis zum 15. Februar 2024 

hochgeladen werden, nehmen in dieser Bewerbungsrunde 

teil. Später eingehende Bewerbungen werden im Folgejahr 

berücksichtigt. Die Preisträger werden durch eine Fachjury be-

nannt, die auch die Höhe des Preisgeldes festlegt. Fragen zum 

Bewerbungsverfahren beantwortet die Projektverantwortli-

che des Bayernwerks, Annette Vogel, Telefon 09 21 / 285-2082, 

annette.vogel@bayernwerk.de.

Text: Bayernwerk Netz GmbH, gekürzt

Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle 
zuständigen Ansprechpartner in der 

Gemeinde, den Vereinen und Verbänden 
sowie den Gewerbetreibenden.  

Es war eine tolle Arbeitsatmosphäre. 
Wir freuen uns auf eine weiterhin so gute  

und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Das Team vom REBA-VERLAG aus Freising 
wünscht Ihnen eine schöne Adventszeit,  
frohe und erholsame Festtage und ein 

glückliches, gesundes neues Jahr.

© by-studio - stock.adobe.com
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• Inspektionen
• Reparaturen aller Art
• Service
• Elektrik und Elektronik
• Reifen-Service
• Klima-Service
• Glas-Service
• Unfallinstandsetzung
• HU (in Zusammenarbeit mit autorisierten Prüforganisationen)

Spezialisiert auf: Elektro & Hybrid,  
VW, Audi, Seat, Skoda, BMW, 
Mini, Mercedes-Benz, Smart

Auto Zeiner
Inh. Johann Zeiner
Fraunhoferring 27
85238 Petershausen
(Gewerbegebiet am P+R Parkplatz)

Tel. 0 81 37/ 9 98 87 70
www.autozeiner.de

Wir bedanken uns 
bei Ihnen für Ihre Treue  

und wünschen Ihnen 
eine besinnliche Weihnachtszeit 

und einen guten Rusch 
ins neue Jahr.

Bleibt’s gsund!

Am 9. November wurde im Glonntaler Biberbau das Martins-

fest gefeiert. An diesem Tag wurde bei abgedunkeltem Licht 

eine heimelige Stimmung gezaubert und gemütlich gefeiert.

Schon in den beiden Wochen zuvor, haben die Kinder in den 

Gruppen Laternen gebastelt und verschiedene Lieder gesun-

gen.

Die Geschichte des heiligen Sankt Martins wurde den Kindern 

durch Bilderbücher und Nachspielen mit Ostheimer-Figuren 

nähergebracht.

Am Donnerstag haben wir im Morgenkreis die Laternen be-

staunt und sind anschließend singend durch die abgedunkel-

ten Räume gewandert. Zum Frühstück gab es an diesem Tag 

ein leckeres Buffet, sowie selbstgebackene Gänse aus Quark-

Öl-Teig von den Bäckerinnen und Bäckern des Elternbeirates. 

Nach der Devise Sankt Martins, haben sich immer zwei Kinder 

eine Martinsgans geteilt, so wie auch Martin seinen Mantel 

teilte. Alle Kinder waren mit großer Freude dabei und erzäh-

len auch Tage danach noch von diesem besonderen Tag.

Text: Julia Koske

Sankt Martin im Biberbau
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Wir pachten 
Flächen

Sie haben 

Fragen?

Rufen Sie 

uns an! 

für Photovoltaik 

Anumar GmbH  I  Haunwöhrer Straße 21  I  85051 Ingolstadt  
projekte@anumar.de  I  Telefon 08 41 / 99 37 38 – 20   
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Am deutschlandweiten Vorlesetag be-

suchte die Autorin Sabrina J. Kirschner 

auf Einladung des Fördervereins SONNE 

e.V. die Grundschule Petershausen. Bei 

den Kindern war die Autorin direkt be-

kannt, da Sie die Bücherreihe zu dem 

gerade veröffentlichten Kinofilm „die 

(un)langweiligste Schule“ geschrieben 

hat. Dabei hat Sie nicht nur das passen-

de Drehbuch geschrieben, sondern auch 

gleich mitgespielt, was die Kinder darin 

weiter überzeugte, einer ganz berühm-

ten Person gegenüberzustehen.

In die Grundschule kam die Autorin 

heuer für die 3. und 4. Klassen mit ihrer 

neueren Buchreihe „Das Buch der  

(un)heimlichen Wünsche“, einem inter-

aktiven Puzzle-Spiel, einem Tierspuren-

rätsel und einer unglaublich spannen-

den Geschichte um den Jungen Noah, 

der auf lustige und auch ein bisschen 

komische Weise an das Buch der un-

heimlichen Wünsche kommt. 

Mit großer Tierangst muss Noah den au-

ßergewöhnlichen Wunsch von Malee 

erfüllen, damit er seinen eigenen, ei-

gentlich unerfüllbaren, Wunsch in das 

Buch schreiben darf. 

Bei der Wunscherfüllung erleben die 

beiden Kinder ein Wahnsinns Abenteu-

er rund um exotische Tiere wie die Erd-

männchen, Affen, Elefanten und Kroko-

dile. Damit erfüllen sie Malees sehnlichs-

Was ist dein (un)heimlichster Wunsch?

 

Ihre zuverlässige Partnerin für     
Wohnungseigentumsverwaltung 

  

Gewerbering 8 
85238 Petershausen 
Tel. 08137/9986359  
E-Mail: info@hausverwaltung-radlmeier.de 
www.hausverwaltung-radlmeier.de 

Gewerbering 8 · 85238 Petershausen · Tel. 08137 / 9 98 63 59 
E-Mail: info@hausverwaltung-radlmeier.de

www.hausverwaltung-radlmeier.de

Ihre zuverlässige Partnerin für
Wohnungseigentumsverwaltung

ten Wunsch einer Safari, um die Wildtie-

re besser zu verstehen und ihnen helfen 

zu können.

Gleich zu Beginn der Lesung wollte die 

Autorin erstmal die größten und nicht 

erfüllbaren Wünsche der Kinder erfah-

ren, die von unendlich viel Lego und alle 

Legoanleitungen immer im Kopf über 

eine Kletterwand anstelle Treppenhäu-

ser und Schrumpfen, damit ich in mei-

nen Spielzeugstädten selber spielen 

kann bis zu Tiere verstehen und mit ih-

nen reden können breit gefächert wa-

ren. Ihr eigener Wunsch immer nur Rut-

schen anstelle von Treppen, erheiterte 

alle Kinder sehr.

Die bis zum Schluss sehr aufmerksamen 

Kinder holten sich abschließend stolz 

ein persönliches Autogramm und bei so 

manchem wird der Wunschzettel bereits 

mit dem Buchwunsch gefüllt worden 

sein.

Die vom Förderverein SONNE e.V. jedes 

Jahr organisierten Lesungen sind in den 

letzten Jahren immer mit hochkarätigen 

und bekannten Autoren ein Highlight 

für die Kinder gewesen. Ein ganz beson-

derer Dank geht hier an Frau Peggy 

Müller-Scharfe die seit Jahren für die 

SONNE Autoren aussucht und die ganze 

Organisation übernimmt.

Text und Bild: Laura Meinl
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Ein Korb voller Gemütlichkeit
Weihnachtsgeschenke besorgen, Plätzchen backen, das 

Haus dekorieren – mal ehrlich, allzu leicht verscheucht der 

Stress die Besinnlichkeit aus der Adventszeit. Umso schöner 

ist es, sich ganz bewusst eine Pause zu gönnen; mit den 

Menschen, die einem wirklich wichtig sind. 

Für die Mosaik-Kindergartenkids und ihre Familien bereiten 

die Betreuerinnen deshalb jedes Jahr etwas Besonderes vor: 

den wandernden Adventskorb. Darin befindet sich alles, 

was einen Nachmittag richtig gemütlich macht: Lichterket-

ten und Holzsterne zum schnellen Dekorieren, Marshmal-

lows und Kakaopulver sowie ein Bilderbuch mit einer weih-

nachtlichen Geschichte. Kindergartenleiterin Claudia Pro-

kisch erzählt: „Jeden Tag darf der wandernde Adventskorb 

mit einem Kind nach Hause kommen und soll die Familie 

mit einem Geschenk überraschen: gemeinsamer Zeit zum 

Kakao trinken, Reden, Vorlesen. Außerdem befindet sich in 

dem Korb ein Blatt Papier, auf dem die Kinder ihre Eindrü-

cke aufmalen oder Fotos aufkleben können. Das kommt 

dann in den Portfolio-Ordner, den sie am Ende ihrer Kinder-

gartenzeit von uns bekommen.“ Sicherlich werden auch 

dieses Jahr wieder viele Bilder Eingang in die Ordner finden 

und die Kinder später beim Durchblättern an die gemütli-

chen Stunden in der Adventszeit erinnern.

Text: Tanja Hiltenkamp, Fotos: Marina Olejak
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Wir vom EVANG.-LUTH. HAUS FÜR KINDER „ARCHE NOAH“ in Petershausen 

suchen genau Sie! 
 
 

Hausmeister (w/m/d) mit 5 Wochenstunden  
 
 

Sie sind handwerklich begabt, arbeiten gern selbständig und sind im Besitz eines 
Führerscheins der Klasse B, dann sind Sie bei uns genau richtig. 

   
 
 
Ihre Aufgaben: 

- Behebung von Schäden sowie kleine Reparaturen von Spielzeug, Stühlen, Tischen, etc. 
- Bearbeitung der Auftragsliste 
- Pflege der Grün- und Gartenanlagen  
- Führen der Hausmeisterwerkstatt 
- Vorbereitung und Durchführung von Entsorgungsarbeiten etc. 

 
 
 
Ihr Profil: 

- Selbständige und flexible Arbeitsweise 
- Handwerkliche Ausbildung/Kenntnisse von Vorteil 
- Gartenarbeit 
- Führerscheinklasse B 

 
 
Ihre Vorteile: 

- Flexible Arbeitszeiten in Absprache 
- abwechslungsreiche Tätigkeit 
- unbefristeter Arbeitsvertrag 
- kompetente Betreuung 
- Vergütung nach Tarif (TV-L in Verbindung mit der 

Kirchlichen Dienstvertragsordnung) 
 

 
 
 
 
 
Die Zugehörigkeit zur Evang.-Luth. Kirche in Bayern oder einer anderen Kirche oder christlichen 
Gemeinschaft, die der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland angeschlossen ist, 
wird grundsätzlich, aber nicht zwingend erwartet. 
 

Bewerbungen an: 
Evang.-Luth. Haus für Kinder „Arche Noah“ 

Rosenstr. 7; 85238 Petershausen 
08137-931960 

hausfuerkinder@archenoah-petershausen.de 
www.archenoah-petershausen.de 

 
 

Hinweis zum Datenschutz: Mit der Einsendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie uns die Erlaubnis, Ihre persönlichen 
Unterlagen einzusehen und relevante Daten ausschließlich für das Bewerbungsverfahren bis zu dessen Ende zu speichern und 
zu verarbeiten. Alle Dateien bzw. Daten sowie deren Verarbeitung werden nach Ablauf des Bewerbungsverfahrens gelöscht. 

Wir vom EVANG.-LUTH. HAUS 
FÜR KINDER „ARCHE NOAH“  

in Petershausen suchen genau Sie!

Hausmeister (w/m/d) mit 5 Wochenstunden 
Sie sind handwerklich begabt, arbeiten gern selbständig und sind im Be-
sitz eines Führerscheins der Klasse B, dann sind Sie bei uns genau richtig.

Ihre Aufgaben:
•	 Behebung	von	Schäden	sowie	kleine	Reparaturen	von	 

Spielzeug, Stühlen, Tischen, etc.
• Bearbeitung der Auftragsliste
•	 Pflege	der	Grün-	und	Gartenanlagen	
• Führen der Hausmeisterwerkstatt
• Vorbereitung und Durchführung von Entsorgungsarbeiten etc.

Ihr Profil:
•	 Selbständige	und	flexible	Arbeitsweise
• Handwerkliche Ausbildung/Kenntnisse von Vorteil
• Gartenarbeit
• Führerscheinklasse B

Ihre Vorteile:
•	 Flexible	Arbeitszeiten	in	Absprache
• abwechslungsreiche Tätigkeit
• unbefristeter Arbeitsvertrag
• kompetente Betreuung
•	 Vergütung	nach	Tarif	(TV-L	in 
Verbindung	mit	der	Kirchlichen	Dienstvertragsordnung)

Die	 Zugehörigkeit	 zur	 Evang.-Luth.	 Kirche	 in	 Bayern	 oder	 einer	 anderen	 Kirche	
oder	christlichen	Gemeinschaft,	die	der	Arbeitsgemeinschaft	Christlicher	Kirchen	in	
Deutschland angeschlossen ist, wird grundsätzlich, aber nicht zwingend erwartet.

Bewerbungen an:
Evang.-Luth. Haus für Kinder „Arche Noah“

Rosenstr. 7, 85238 Petershausen, Tel. 08137-931960
hausfuerkinder@archenoah-petershausen.de

www.archenoah-petershausen.de

Hinweis zum Datenschutz: Mit der Einsendung Ihrer Bewerbungsunterlagen ertei-
len Sie uns die Erlaubnis, Ihre persönlichen Unterlagen einzusehen und relevante 
Daten ausschließlich für das Bewerbungsverfahren bis zu dessen Ende zu spei-
chern und zu verarbeiten. Alle Dateien bzw. Daten sowie deren Verarbeitung wer-
den nach Ablauf des Bewerbungsverfahrens gelöscht.
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Hausmeister (w/m/d) mit 5 Wochenstunden  
 
 

Sie sind handwerklich begabt, arbeiten gern selbständig und sind im Besitz eines 
Führerscheins der Klasse B, dann sind Sie bei uns genau richtig. 

   
 
 
Ihre Aufgaben: 

- Behebung von Schäden sowie kleine Reparaturen von Spielzeug, Stühlen, Tischen, etc. 
- Bearbeitung der Auftragsliste 
- Pflege der Grün- und Gartenanlagen  
- Führen der Hausmeisterwerkstatt 
- Vorbereitung und Durchführung von Entsorgungsarbeiten etc. 

 
 
 
Ihr Profil: 
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- Handwerkliche Ausbildung/Kenntnisse von Vorteil 
- Gartenarbeit 
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Ihre Vorteile: 

- Flexible Arbeitszeiten in Absprache 
- abwechslungsreiche Tätigkeit 
- unbefristeter Arbeitsvertrag 
- kompetente Betreuung 
- Vergütung nach Tarif (TV-L in Verbindung mit der 

Kirchlichen Dienstvertragsordnung) 
 

 
 
 
 
 
Die Zugehörigkeit zur Evang.-Luth. Kirche in Bayern oder einer anderen Kirche oder christlichen 
Gemeinschaft, die der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland angeschlossen ist, 
wird grundsätzlich, aber nicht zwingend erwartet. 
 

Bewerbungen an: 
Evang.-Luth. Haus für Kinder „Arche Noah“ 

Rosenstr. 7; 85238 Petershausen 
08137-931960 

hausfuerkinder@archenoah-petershausen.de 
www.archenoah-petershausen.de 

 
 

Hinweis zum Datenschutz: Mit der Einsendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie uns die Erlaubnis, Ihre persönlichen 
Unterlagen einzusehen und relevante Daten ausschließlich für das Bewerbungsverfahren bis zu dessen Ende zu speichern und 
zu verarbeiten. Alle Dateien bzw. Daten sowie deren Verarbeitung werden nach Ablauf des Bewerbungsverfahrens gelöscht. 

 duschkabinen

 ganzglastüren/-anlagen

 küchenrückwände

 isolierverglasungen

 brandschutzverglasung

 glasdächer/-vordächer

 glasgeländer

 glastreppen

 spiegel mit LED-beleuchtung

 beleuchtete bilder LED

 reparaturen

 plexiglas

 sonnen- und sichtschutzfolien

 ladenbau

 minikranverleih f. glasmontage

 asbestfachbetrieb

filiale

fritz-walter-straße 21

85375 neufahrn

on 0 81 65/9 09 26 15

www.schuhmann-glas.de

schuhmann – glas inh. norbert schuhmann

hauptverwaltung

seestr. 6

85391 allershausen

telefon 0 81 66/56 56

info@schuhmann-glas.de
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schuhmann - glas

norbert schuhmann

seestr. 6 / eingang beethovenstr.

85391 allershausen

tel.          08166/5656

mobil      0171/6543466

mail:       info@schuhmann-glas.de

internet: www.schuhmann-glas.de

duschkabinen

ganzglastüren

glasmöbel

isolierglas

sonnenschutzfolien

plexiglas

glasvordächer

spiegellampen

spiegel

glasdesign

glastreppen

glasgeländer

minikranverleih für glasmontagen

öffnungszeiten: mo - fr  7.30 bis 17.00 Uhr  / sa nach vereinbarung

besuchen sie auch unsere ausstellungen in allershausen 

und in dachau im handwerkerhaus brucker str. 61 - 63

schuhmann – glas  inh. norbert schuhmann
hauptverwaltung	 filiale
seestr.	6		 fritz-walter-straße	21
85391	allershausen	 85375	neufahrn
telefon	08166/56	56	 telefon	08165/90	92	615
info@schuhmann-glas.de	 www.schuhmann-glas.de

 öffnungszeiten:
 montag	-	freitag	9.00	bis	12.00	Uhr	und	13.00	bis	17.00	Uhr

mittwoch- und freitagnachmittag	geschlossen

 duschkabinen
 ganzglastüren/-anlagen
 küchenrückwände
 isolierverglasungen
 brandschutzverglasung
 glasdächer/-vordächer
 glasgeländer
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 spiegel	mit	LED-beleuchtung
 beleuchtete	bilder	LED
 reparaturen
 plexiglas
 sonnen-	und	sichtschutzfolien
 ladenbau
 minikranverleih	f.	glasmontage
 asbestfachbetrieb
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70JAHRE 
schuhmann glas
know-how & kompetenz
aus 65 jahren erfahrung

 duschkabinen
 ganzglastüren/-anlagen
 küchenrückwände
 isolierverglasungen
 brandschutzverglasung
 glasdächer/-vordächer

 glasgeländer
 glastreppen
 spiegel mit LED-beleuchtung
 beleuchtete bilder LED
 reparaturen
 plexiglas

 sonnen- und sichtschutzfolien
 ladenbau
minikranverleih f. glasmontage
 asbestfachbetrieb

filiale
fritz-walter-str. 21 · 85375 neufahrn
telefon 0 81 65/9 09 26 15
www.schuhmann-glas.de

schuhmann – glas inh. norbert schuhmann
hauptverwaltung
seestr. 6 · 85391 allershausen
telefon 0 81 66/56 56
info@schuhmann-glas.de





  











 



65JAHRE
schuhmann glas
know-how & kompetenz
aus 65 jahren erfahrung

 öffnungszeiten allershausen:
montag - freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 17.00 Uhr
mittwoch & freitag nachmittag geschlossen

 öffnungszeiten neufahrn:
dienstag - donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 17.00 Uhr
mittwoch nachmittag geschlossen
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www.catering-gold.de
www.catering-gold.de

CATERING  &
PARTYSERVICE

Veronika Gold
Petershausen/Kammerberg

Mobil: 0160-91950850
Email: info@catering-gold.de

www.catering-gold.de

CATERING  &
PARTYSERVICE

Veronika Gold
Petershausen/Kammerberg

Mobil: 0160-91950850
Email: info@catering-gold.de

Wir bedanken uns bei allen Wir bedanken uns bei allen 
Kunden und wünschen Ihnen Kunden und wünschen Ihnen 
ein schönes Weihnachtsfest und ein schönes Weihnachtsfest und 

ein gesundes neues Jahr.ein gesundes neues Jahr.

www.catering-gold.de

CATERING  &
PARTYSERVICE

Veronika Gold
Petershausen/Kammerberg

Mobil: 0160-91950850
Email: info@catering-gold.de
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Wie in den vergangenen Jahren besuch-

te uns Pilzkenner Roland Prantl im 

Waldkindergarten Petershausen zu ei-

ner besonderen Vorschule. 

Auch wenn die trockenen Wetterbedin-

gungen nicht so ideal für das Pilzwachs-

tum waren, fanden unsere schnellen 

Füchse doch einige Pilze im Laufe des 

Vormittags. Eine ganz wesentliche Re-

gel von Roland lautet, keine Pilze im 

ganz kleinen Wachsstadium zu sam-

meln. Es könnte auch ein Knollenblät-

terpilz, mal weiß, mal gelblich, grün 

oder bräunlich werden. Dieser ist bereits 

in ganz kleinen Mengen tödlich im Ver-

zehr. Eine dringliche Warnung war 

ebenso nur mit einem absoluten Pilz-

kenner zu sammeln oder die Pilze einem 

solchen zur Überprüfung zu zeigen. 

Unsere schnellen Füchse hatten jeden-

falls Glück an diesem Vormittag und 

fanden nach intensiver Suche 

gleich zwei schöne Exemplare 

der krausen Glucke und Pa-

rasolpilze. Aus diesen kochten 

die schnellen Füchse mit Christl 

und Yule am Ende des Vormit-

tags gemeinsam ein leckeres 

Pilzgericht, das alle Kinder mit 

großem Appetit probierten. 

Ein herzliches Dankeschön an 

Roland und der Wunsch auf ein 

weiteres mal im kommenden 

Herbst beendete den Vormit-

tag. 

Text: Christl Seibold,  

Fotos: Yule Bruch

Pilzsuche mit Roland Prantl und den schnellen Füchsen

Abbruch

Erdbau

Transporte

Bagger- und  
Laderarbeiten

Tiefladertransporte

Alte Poststr. 2 · 85411 Hohenkammer

Tel. 0 81 37 / 78 64 · Fax 0 81 37 / 55 50 

Mobil 01 71 / 3 29 83 59

E-Mail: stempfl@stempfl-gmbh.de

NEUERÖFFNUNG
Praxis für medizinische  

Fußpflege in Petershausen 
mit Kassenzulassung.

PODOLOGIE
Olga Tobert

Medizinische Fußpflege
85238 Petershausen, Marbacher Straße 1a

Tel.  +49 8137 99 60 528
Fax +49 8137 99 64 838
podologietobertolga@gmail.com
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ARCHITEKTURBÜRO
ENERGIEEFFIZIENZ-EXPERTE

TEL: 0 81 37 / 27 72
WWW.ARCHITEKT-MITTL.DE

LUDWIG MITTL DIPL.ING. (FH) ARCHITEKT
DACHAUER STR. 18
85238 PETERSHAUSEN

ENERGIEEFIZIENTES PLANEN
BEI NEUBAU UND BESTAND
FÜR GEWERBE UND PRIVAT

Für alle Waldkinder ab vier Jahren ging 

es Ende Oktober auf einen Ausflug in 

das Münchner Theater für Kinder. Am 

Bahnhof in Petershausen wurden die 

Kinder in knallgelbe Warnwesten einge-

packt, damit sie nicht mehr übersehen 

werden konnten. 

Geplant war eigentlich eine ganz ent-

spannte S-Bahn Fahrt, raus aus der Na-

tur und rein in die Großstadt. Doch die 

Stammstreckensperrung machte uns an 

dem Tag einen Strich durch die Rech-

nung und so kam es, dass wir mit einem 

völlig überfüllten Zug fahren mussten, 

um noch pünktlich in München anzu-

kommen. Diese eher ungemütliche Zug-

fahrt störte die Kinder nicht, denn sie 

waren voller Vorfreude. Nach einem 

eindrucksreichen Spaziergang, Hand in 

Hand, kamen wir in dem Theater an. 

Wir wurden nett begrüßt und durften 

als erste Gruppe in den Theatersaal.

Oh wie schön ist …

Tigerin das vermeintliche Panama. Sie 

waren hellauf begeistert und fühlten 

sich fast wie zu Haus. Zu ihrer Überra-

schung, stellte sich heraus, dass sie auf 

ihrer langen Reise immerzu im Kreis ge-

gangen waren und somit zurück zu ih-

rem gemütlichen Zuhause gewandert 

waren. „Oh, wie schön ist es doch zu-

hause!“

Nach einem kräftigen Applaus zum Ab-

schluss ging es für uns zurück zum 

Hauptbahnhof. Auf dem Weg wurde 

über Riesenbananen, den tollpatschigen 

Tiger und den etwas ungeschickten 

Fuchs gelacht. 

Leider war wieder kein Verlass auf die 

Bahn. Der Zug, den wir geplant hatten 

zu nehmen, kam erst gar nicht und wir 

mussten zwanzig Minuten am Haupt-

bahnhof warten. Zum Glück fuhr dann 

ein Zug, in dem wir alle einen Sitzplatz 

fanden. 

Manche Kinder beobachteten durch das 

Fenster staunend die vorbeiziehende 

Umgebung und andere legten glück-

lich, aber etwas überwältigt von den 

Eindrücken, den Kopf auf die Schulter 

des Sitznachbarn. „Oh, wie schön war 

dieser Ausflug!“

 Text und Fotos: Yule Bruch

Die kleine Bärin und die kleine Tigerin 

angelten in einem nahegelegenen Fluss 

eine Holzkiste aus Panama, die nach un-

glaublich leckeren Bananen roch und sie 

waren sich beide einig: „Oh, wie schön 

ist Panama“. Daraufhin begaben sich 

die beiden mit viel Musik auf die Reise 

nach Panama. Sie begegneten vielen 

unterschiedlichen Tieren, die ihnen im-

mer wieder versicherten, sie müssten 

links weiter gehen, um nach Panama zu 

kommen. Nach einer langen abenteuer-

lichen Reise erreichten die Bärin und die 
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Goldener Herbst im Glonntaler Biberbau
Im September und Oktober hat der Herbst Einzug gehalten in der 

Kinderkrippe „Glonntaler Biberbau“.

Gemeinsam mit den Kindern haben wir die Wetter- und Naturverän-

derungen beobachtet. Bilderbuchbetrachtungen, Herbstlieder und 

Fingerspiele haben das Ganze noch malerisch abgerundet. 

Die Kinder haben freudig mitgesungen und sich an den Schätzen des 

Herbstes erfreut, welche auf den Spaziergängen und im Garten flei-

ßig gesammelt wurden.

Zudem stand das Thema „Gemüse“ ganz oben in der Krippe. Die 

einzelnen Gemüsesorten wurden besprochen und anschließend 

wurde eine leckere Gemüsesuppe mit den Kindern gemeinsam ge-

kocht. HMMMM LECKER WARS! 

Text: Julia Koske

Der neue Elternbeirat der Kin-

derkrippe Glonntaler Biber-

bau hat sich getroffen und 

das Krippenjahr 2023/24 mit 

der Leitung Frau Koske be-

sprochen. 

Das Team und der Elternbeirat 

sehen positiv in die Zukunft 

und freuen sich auf die ge-

meinsame Zusammenarbeit. 

Das gesamte Glonntaler Bi-

berbau Team und der Eltern-

beirat wünschen allen Leser-

innen und Lesern ein geseg-

netes Weihnachtsfest und ei-

nen guten Start ins Jahr 2024! 

 Text: Julia Koske

Neuer Elternbeirat 2023/24 

v. l.: Natalie Heß (Schriftführerin), Maximilian Eilhardt (1. Vorsitzender), Michael Gräber,  

Timo Voigt (2. Vorsitzender), Johanna Guzik, Thomas Langenegger (Kassenwart); 

fehlend: Federica Girotto

Foto: Glonntaler Biberbau

Innentüren,  Haustüren,  Lofttüren,  Schiebetüren,  uvm.

WIR ÖFFNEN IHNEN TÜREN!

Modernis ierung,  Renovierung und Neubau.

inklusiveAufmaß+ Montage

Bauzentrum Pfaffenhofen | Raiffeisenstr. 1  | 85276 Pfaffenhofen  | bauzentrum-pfaffenhofen.de | Montag bis Freitag 7 - 12 Uhr  
und 13 - 17 Uhr | Samstag 7 - 12 Uhr | Jeden Sonntag SchauSonntag von 13 - 17 Uhr (außer an Feiertagen), keine Beratung, kein Verkauf.

www
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Schon lange besteht der Wunsch nach mehr Musik an der Ak-

tiven Schule Petershausen. Im letzten Jahr starteten wir mit 

einer Rhythmusgruppe und seit diesem Jahr gibt es regulär 

Musikunterricht an der Grundschule. Natürlich ist uns auch 

hier das spielerische Lernen über die Erfahrung sehr wichtig. 

Anstatt Noten vom Blatt zu lernen, werden Rhythmen ganz-

körperlich erfahren. 

So haben die Kinder längst die No-

tenwerte verinnerlicht, bevor sie ler-

nen, Viertel- oder Achtelnoten vom 

Blatt zu lesen. Die Übersetzung ist 

dann ein Kinderspiel. Auch kompli-

zierte Rhythmen, wie beispielsweise 

der Clavé-Rhythmus, können mit 

Sprachspielen und Bodypercussion 

sehr einfach erlernt werden. Viele 

Kinder üben von sich aus in der Pause 

Klatschspiele mit Sprüchen ein. Und 

wieviel Freude macht es, zusammen 

zu trommeln! Im letzten Jahr haben 

wir dazu einfache Papprohrtrommeln gebastelt. Besonders 

viel Freude hatten die Kinder an Dirigierspielen. Da es aber 

auf richtigen Trommeln noch viel mehr Spaß macht, hoffen 

wir bald mit Spenden ein paar Congas anschaffen zu können. 

Dann kann es richtig losgehen!

Kinder haben Freude daran, sich zur Musik zu bewegen. Viele 

fangen sofort an zu Tanzen, sobald sie Musik hören. Sie lieben 

fantasievolle Geschichten und Rollenspiele. Die Freude an der 

Musik soll auch im lehrplangebundenen Unterricht an erster 

Stelle stehen. Am meisten Sinn macht es hier, an die unmittel-

bare Erfahrungswelt der Kinder anzuknüpfen. Gerade die äl-

teren Kinder können sich am leichtesten mit Pop-Musik iden-

tifizieren. 

Bei einem Song, den sie bereits kennen, beginnen die meisten 

sofort mitzuwippen, zu tanzen oder zu singen. Ein Feld, in 

dem wirklich jeder und jede seinen Platz finden kann. Nun 

haben die Kinder sich im Musikunterricht zum Ziel gesetzt, 

zum Ende des Halbjahres eine kleine Aufführung auf die Bei-

ne zu stellen. 

Das wird ein sehr spannendes Lernumfeld für die Gruppe und 

sicher werden die Kinder musikalisch und als Gemeinschaft 

daran wachsen.

Text und Bild: Kamila Oelkers

Musik an der Grundschule

Eine Initiative der SemiQuarz GmbH

BE A GLASSWORKER –  
DIE ZUKUNFT LIEGT IN 
DEINEN HÄNDEN!
Wir suchen:

 ✓ Azubi zum Glasapparatebauer (m/w/d)

 ✓ Glasapparatebauer (m/w/d)

 ✓ Laser- / Anlagenbediener (m/w/d) 

 ✓ Quereinsteiger mit handwerklichem Geschick 
 (m/w/d) wie z.B. Glaser, Zahntechniker, Metall- 
 bauer, Schweißer, Schreiner etc.

Ohne Quarzglas steht die Welt still: 
Denn dein Werk ist essenziell für 
moderne Technologien. Ohne dich 
kein Smartphone, kein Labor und 
auch keine Spielekonsolen oder 
PV-Anlagen auf dem Dach. Höchs-
te Zeit, dass auch du mit einsteigst.

Bewerbung an: info@semiquarz.de oder direkt über das 
Bewerbungsformular unter www.glass-works.de 

GlassWorks | Eine Initiative der SemiQuarz GmbH 
Bgm.-Neumeyr-Straße 3a · 85391 Allershausen 
Telefon: 08166 991900 · info@semiquarz.de

Noch mehr Infos unter: www.glass-works.de

Bewirb  
dich  
jetzt!

Frohes Fest und guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Jetzendorfer Str. 4
85238 Petershausen 
08137 9985980

Wünscht Ihnen Ihr Allfinanz Büro
Matthias Siener und Team
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Weihnachten im Kuhstall

Auch im Kuhstall kann es weihnachtlich 

werden, dies beweist die Veranstaltung 

„Weihnachten im Kuhstall“ bei Familie 

Gasteiger in Piflitz. 

Nach der Ankunft gehen die Kinder mit 

Bäuerin Christine Gasteiger in den Kuh-

stall. Dort erfahren Sie interessante Din-

ge über Kühe.

Wie schwer ist eine Kuh? Wie fühlt sich 

das Horn einer Kuh an? Wie groß sind 

die Zähne einer Kuh? Zu all diesen Fra-

gen gibt es Anschauungsmaterial, das 

sich die Kinder genau anschauen und 

auch anfassen dürfen.

Die nächste Station befasst sich mit der 

Fütterung der Kühe. Wie viele Liter Was-

ser trinkt eine Kuh? Wie viel kg frisst 

eine Kuh? Die Kinder dürfen anhand 

von Eimern selbst erraten, wie viele Liter 

Wasser eine Kuh trinkt.

Danach dürfen die Kinder die Kühe mit 

Heu füttern, das Futter mit Kinderschau-

feln zu den Kühen hin räumen und wer 

sich traut die Kühe streicheln. Dann 

geht es weiter in den Melkstand. Die 

Kinder können an den Platz der Kühe 

stehen und selbst ausprobieren, ob man 

dort entspannt steht.

Nach einer kleine Brotzeitpause geht es 

frisch gestärkt zu den Kälbern. Dort hat 

die Familie Gasteiger schon einen Kreis 

aus Strohballen zum drauf setzten be-

reitgestellt. Nachdem ein paar Informa-

tionen zu den Kälbern ausgetauscht 

und Kälber gestreichelt wurden, setzen 

sich alle Kinder auf die Strohballen. 
Aus Tannenzweigen, Strohsternen und 

Kugeln legen sich die Kinder einen Ad-

ventskranz. Zum Schluss kommen noch 

vier (LED-)Kerzen auf den Adventskranz. 

Dann wird es still im Kälberstall und 

Frau Gasteiger liest den Kindern eine 

weihnachtliche Geschichte vor. In dieser 

weihnachtlichen Stimmung dürfen die 

Kinder erzählen, wie sie zuhause Weih-

nachten feiern. 

Um sich vor der Heimfahrt noch ein biss-

chen austoben zu können, dürfen die 

Kinder zum Schluss noch im Stroh spie-

len oder ihre Kreativität beim Basteln 

zeigen.

Die Vormittagsveranstaltung ist für Kin-

dergärten gedacht. Für interessierte Fa-

milien kann die Veranstaltung abends 

unter https://bauernhoftouren.de ge-

bucht werden. Kindergärten melden 

sich bitte direkt bei Familie Gasteiger 

unter familiegasteiger@gmx.de.

Text und Bilder: Christine Gasteiger

Hebammen-KooperationHebammen-Kooperation
 Jetzendorferstr. 4, 85238 Petershausen Jetzendorferstr. 4, 85238 Petershausen

Wir wünschen allen (werdenden) Familien  
ein frohes Weihnachtsfest und bedanken uns 

für Euer entgegengebrachtes Vertrauen 
in diesem Jahr. 

Susanne Böhm für die Hebammen-KooperationSusanne Böhm für die Hebammen-Kooperation
 08137-304773 · susanne.boehm@it-crew.net

08.01. - Milch-Café mit Baby
08.01. - Austauschgruppe Zungenband
16.01. - Schwangerentreff
18.01. - Offene Stillsprechstunde
22.01. - Milch-Café mit Baby
29.01. - Beikost-Workshop
30.01. - Schwangerentreff
05.02. - Milch-Café mit Baby
13.02. - Schwangerentreff
19.02. - Milch-Café mit Baby
19.02. - Austauschgruppe Zungenband
27.02. - Schwangerentreff

F
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KursplanJanuar/Februar 2024 

. . .

und ein gutes

Jahr 2024 www.natuerlichstillen.com
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S C H A LTA N L A G E N  G M B H

Ihr Spezialist  
im Anlagenbau!

MDS  
Schaltanlagen GmbH 
Geschäftsführer 
Daniel Seemüller 

 
Ortsstraße 4
85238 Mittermarbach 
info@mds-schaltanlagen.de

 
Tel. +49 (0) 81 37 99 54 80
Fax +49 (0) 81 37 99 54 82
www.mds-schaltanlagen.de

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch in ein gesundes  
sowie erfolgreiches neues Jahr.

44 

Rechtsanwälte 
Tomas und Martina Hacker

Sylvia Holland
(Fachanwältin f. FamilienR)

Marbacher Straße 6 · 85238 Petershausen
Telefon 0 81 37/ 9 31 00 · Telefax 0 81 37/ 32 00

Bahnhofstraße 3 · 85375 Neufahrn
Telefon 0 81 65/6 91 11 23 · Telefax 0 81 65/6 91 11 24

www.kkkk.eu

Wir bedanken uns bei unseren  
Mandanten und Geschäftspartnern  

für das entgegengebrachte Vertrauen  
und die gute Zusammenarbeit.

Sylvia Holland Martina HackerTomas Hacker Steuerberatung für Unternehmen, Freiberufler und Privatpersonen 

Wir bieten seit vielen Jahren eine umfassende Betreuung in steuerlichen, 

steuerrechtlichen, betriebswirtschaftlichen und betriebs-prüfungsrelevanten 

Fragen. Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen unsere Mandanten. Wir sind 

erst zufrieden, wenn Sie es sind. Engagement, Zuverlässigkeit, Pünktlich- 

keit und Korrektheit sind dabei unsere obersten Ziele. 

Seit  1. April 2017 ist neben Frau Dipl.-Volkswirt StB Dagmar Wischniewski 

Frau Dipl. oec. Univ WP StB Barbara Erdt als weitere Geschäftsführerin in der 

K&K Steuerberatungsgesellschaft mbH tätig. 

K&K Steuerberatungsgesellschaft mbH  

Marbacher Str. 6, 85238 Petershausen 

Tel: 08137 / 93 10 30  •  Fax: 08137 / 53 91 79  

Email: sek@kkstb.de 

Homepage: www.kkstb.de 

Steuerberatung 
für Unternehmen, Freiberufler und Privatpersonen

Dagmar Wischniewski Barbara Erdt

.

Wir wünschen unseren Mandanten ein frohes Weihnachtsfest und erholsame Feiertage.

Wir bieten seit vielen Jahren eine umfassende Betreuung in steuerlichen, 
steuerrechtlichen, betriebswirtschaftlichen und betriebsprüfungsrele-
vanten Fragen. Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen unsere Mandanten.  
Wir sind erst zufrieden, wenn Sie es sind. Engagement, Zuverlässigkeit, 
Pünktlichkeit und Korrektheit sind dabei unsere obersten Ziele.

K&K Steuerberatungsgesellschaft mbH
Hauptniederlassung:
Marbacher Str. 6, 85238 Petershausen
Tel. 08137 / 309 12 30, Fax 08137 / 309 12 79
Zweigniederlassung:
Freisinger Str. 33a, 85229 Markt Indersdorf
Tel. 08136 / 99 50 0, Fax 08136 / 99 81 50
Email: sek@kkstb.de
Homepage: www.kkstb.de

www.vr-dachau.de

Wir wünschen allen

Frohe Weihnachten.Wir wünschen allen

Frohe Weihnachten.

Ihre Geschäftsstelle
Bahnhofstr. 19
85238 Petershausen
Tel. 08137 533-0
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